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Servas, griaß eich!

Gerade noch haben wir uns auf den 
Beginn des Sommers gefreut, nun steht 
auch schon der Herbst vor der Tür.

Unter dem Motto „Lebensraum Natur 
- Landjugend auf grüner Tour“ habt 
ihr in den vergangenen Monaten 
zahlreiche Projekte umgesetzt und 
damit tolle Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie man unseren Lebensraum 
nachhaltig gestalten kann. Begonnen 
haben wir im grünen Monat Mai 
mit kreativen Projektideen, wie etwa 
begrünte Kreisverkehre, organisierte 
Kleidertauschmärkte, oder angelegte 
Erlebniswege. Über den Sommer 
nahm die Projektarbeit ihren Lauf, 
bis wir dann schließlich Anfang 
September alle Projekte bei der 
Abschlussveranstaltung vor den 
Vorhang geholt haben.

Zusätzlich können wir 
auch heuer wieder auf eine 
erfolgreiche Bewerbssaison 
zurückblicken. Im Sommer 
standen die Landesentscheide 
Forst in Sipbachzell, Pflügen und 
Wertungstanzen in Sierning und 
zum Abschluss die Agrar- und 
Genussolympiade an, welche 
wir im Zuge der Rieder Messe 
veranstalteten. Als absolutes 
Highlight sind natürlich auch eure 
zahlreichen Erfolge auf Bundesebene 

zu erwähnen.

In diesem Sinne 
wünschen wir euch 
bei den anstehenden 
Jahreshauptver
sammlung viel 

Spaß beim Revue 
passieren lassen eures 

Landjugendjahres!
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Energie & Erholungsraum
Zwei Schwerpunkte, die wir im Zuge unseres Jahresthemas 

verstärkt aufgreifen, sind Energie und Erholungsraum. 

…�ca. 8.000 bewirtschaftete  
Almen gibt?

…48 Naturparks gibt?

…ca. 3,5 Mrd. Bäume gibt…

…�welche eine Gesamtfläche von  
4 Mio. ha Wald ergeben?

Wusstest du, dass es in Österreich...

Erholungsraum Wald
Von der Gesamtfläche Österreichs werden 87% von Land- und 
Forstwirten bewirtschaftet. Die bewirtschaftete Fläche wird 
jeweils zur Hälfte landwirtschaftlich (3,26 Mio ha = Hektar) 
und forstwirtschaftlich (3,20 Mio ha) genutzt. 
Besonders der Wald ist ein sehr beliebter Erholungsraum. Weit 
mehr als zwei Drittel aller ÖsterreicherInnen gehen regelmä-
ßig in den Wald. Der angemessene Umgang mit unseren Erho-
lungsräumen ist unerlässlich für die bestmöglichste Erhaltung 
dieser. Zusätzlich spielt der Erholungsraum in Österreich auch 
im Hinblick auf den Tourismus eine große Rolle.

Was verstehen wir im Alltag unter dem Begriff Energie?
Wenn wir im Alltag von Energie sprechen, meinen wir meistens 
wie viel Energie wir benötigen um zu heizen, warmes Wasser 
zu haben und unsere Geräte mit Strom zu versorgen. Um uns 
fortzubewegen benötigen wir ebenfalls Energie, darum zählt 
auch der Verkehr zum Energieverbrauch. Energie kann durch 
unterschiedliche Energieträger gewonnen werden, diese können 
einen fossilen oder erneuerbaren Ursprung haben. Besonders die 
Verwendung von erneuerbarer Energie hat in den letzten Jahren 
stark an Beliebtheit gewonnen - die Verwendung Energie fossilen 
Ursprungs sollten wir so gut es geht zurückschrauben. 

Wusstest du, dass in Österreich...

...des Energiever-
brauchs fossilen…63,6%

erneuerbaren 
Ursprungs sind?

...und

36,4%

85%...schon der Energie aus erneuerbaren 
Energiequellen...

15%...und nur noch aus fossilen gewonnen wird?
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Am 20. Juni 2023 drehte sich in den 
Räumlichkeiten des Landmaschinen-
herstellers Pöttinger alles rund um die 
Frage „Lebensraum 2050 – wie sieht 
unsere Welt in Zukunft aus?“. Mögliche 
Antworten dazu lieferten Vertreter aus 
Politik, Wissenschaft, Gesellschaft und 
NGOs. Rund 50 Landjugend Mitglieder 
aus ganz Oberösterreich gingen dabei 

dieser Frage nach. Vor der Diskussion 
beschäftigten sich die Teilnehmer mit 
den aktuellen Entwicklungen der Tech-
nik und besichtigten das Werk unse-
res langjährigen Kooperationspartners 
Pöttinger. 
Abwechslungsreich, mit Charme und 
beharrlich führte Basistrainerin Michi 
Sandmayr durch die Podiumsdiskussi-

on, aber auch die Teilnehmer konnten 
an der Diskussion teilhaben. Mittels 
Online-Tool oder direkt an die Redner 
gerichtet, konnten die Landjugendlichen 
ihre Fragen zu unserer Zukunft stellen. 
Landesrätin Michaela Langer-Weninger, 
LK-Präsident Franz Waldenberger, Wolf-
gang Winkler von der Hagelversiche-
rung, Gerlind Weber als Expertin für 
Raumplanung und Hannes Hohensinner 
von der Klimaallianz OÖ stellten sich 
den über 70 Fragen der Teilnehmer. 

Eins ging sowohl bei der Diskussion, 
als auch beim gemütlichen Ausklang 
danach klar hervor: „Jeder einzelne von 
uns kann etwas bewirken, doch im Team 
sind wir unschlagbar“.

Das Herz auf der Zunge 
und den grünen Gedanken im Kopf 
Podiumsdiskussion „Lebensraum 2050 – wie sieht unsere Welt in Zukunft aus?“

Habt ihr unsere Fotowand 
und unsere Infotafeln schon 
entdeckt? Mit unserem grü-
nen Jahresthema „Lebens-
raum Natur - Landjugend 
auf grüner Tour“ haben 
auch wir einen Beitrag zur 
Gartenzeit in Wolfsegg (VB) 
gestaltet. Wir präsentieren 
unsere fünf Jahresthema-
Schwerpunkte auf Infotafeln 
und haben eine bunte Fotowand gestaltet. Zusätzlich war die Landjugend 
Bezirk Vöcklabruck am 9. Juli mit einem eigenen Landjugendstand ver-
treten. Wir blicken auf eine tolle Gartenzeit zurück und freuen uns, dass 
wir ein Teil davon sein durften!

Auch wir sind dabei bei der…
GARTENZEIT WOLFSEGG

Viele Interessierte stellten sich die 
Frage, wie unsere Zukunft wohl 
im Jahre 2050 aussehen wird. 
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Ein wahrlich spektakulärer Landes-
entscheid Forst liegt hinter uns. Wie 
jedes Jahr ist der Forstwettbewerb 
einer der aufregendsten Bewerbe im 
Landjugendjahr – auch heuer war 
die Spannung wieder spürbar! 75 
Teilnehmer:innen, davon 14 Damen, 
lieferten sich ein spannendes Kopf-
an-Kopf-Rennen, wobei zwei mit 
ihren Leistungen besonders heraus-
stachen. Christoph Fischer von der 
Landjugend St. Marienkirchen bei 

Schärding (SD) darf sich nun Lan-
dessieger und Margit Hohenbichler 
(Landjugend Vorderstoder, KI) Lan-
dessiegerin nennen. Sie lieferten be-
achtliche Leistungen ab und konnten 
sich der starken Konkurrenz gegen-
über behaupten. 
Ein riesengroßer Dank gilt der Landju-
gend Sipbachzell, für die Austragung 
des Bewerbes. Herzliche Gratulation 
auch noch einmal zum 70-jährigen 
Bestehen! 

Landjugend im Wettbewerbsfieber:
Das war der LE Forst 2023

Ergebnisse:
damen:
1. Margit Hohenbichler (LJ Vorderstoder, KI)
2. Helene Dickinger (LJ Fornach, VB)
3. Sylvia Keferböck (LJ Sipbachzell, WL)

herren:
1. �Christoph Fischer  

(LJ St. Marienkirchen bei Schärding, SD)
2. Leonhard Pretzl (LJ Esternberg, SD)
3. Michael Edinger (LJ Sipbachzell, WL)

Sieger Einzeldisziplinen:

Fachtheorie: Thomas Reithuber  
(LJ Steinbach am Ziehberg, KI)
Präzisionsschnitt: Lukas Baminger  
(LJ Esternberg, SD)
Kombinationsschnitt: Hans-Peter Kraus  
(LJ Pfarrkirchen-Adlwang, SE)
Fallkerb/Fällschnitt: Hans-Peter Kraus  
(LJ Pfarrkirchen Adlwang, SE)
Geschicklichkeitsschnitt: Christoph Fischer 
(LJ St. Marienkirchen bei Schärding, SD)
Durchhacken: Leonhard Pretzl  
(LJ Esternberg, SD)
Kettenwechseln: Lukas Baminger  
(LJ Esternberg, SD)
Entasten: Michael Edinger  
(LJ Sipbachzell, WL)

Wir freuen uns sehr, dass so viele oberö-
sterreichische Teilnehmer:innen bei der 
EM Handmähen am 30. Juli in Moravče 
(Slowenien) vertreten waren. Unsere 
Mäher:innen aus OÖ haben sich nicht 
nur zwei grandiose Bronzemedaillen, 
sondern auch einen Europameistertitel 
sichern können. Der neue Europameister 
im Handmähen, Florian Reithuber, kommt 
aus Steinbach am Ziehberg aus dem Bezirk 
Kirchdorf.

Aber auch die anderen Leistungen können 
sich sehen lassen. Unsere Mäher:innen 
bewiesen neben Ausdauer und Kraft vor 
allem „a guade Schneid“ und konnten sich 
nebenstehende Plätze sichern.

Medaillenregen bei der EM im Handmähen
Ergebnisse:
Burschen Junioren:
2. Andreas Rechberger 
damen:
3. Stefanie Hamminger (LJ Pettenbach, KI)
10. Lisa Schoibl (LJ Schildorn, RI)
herren:
1. Florian Reithuber 
(LJ Steinbach am Ziehberg, KI)
3. Michael Wallaberger 
(LJ Haag am Hausruck, GR)
15. Johannes Großbichler
(LJ Aschach an der Steyr, SE)
40. Georg Schaumberger 
(LJ Aschach an der Steyr, SE)

Herzliche Gratulation an die verdienten Gewinner!

Der neue Europameister 
Florian Reithuber (rechts) 
mit Michael Wallaberger.
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Gemeinsam mit der Landjugend Sier-
ning-Schiedlberg durften wir den Be-
werb am Samstag, 19. August aus-
tragen. Genauigkeit, Geradheit und 
Gleichmäßigkeit der Furchen sind nur 
einige der vielen Kriterien, die ent-
scheiden, wer den Landessieg erringt. 
Die Bestzeit spielt beim Pflügen, im 
Vergleich zu den anderen Bewerben 
nur eine untergeordnete Rolle. Behaup-

ten konnten sich heuer Martin Rap-
perstorfer in der Kategorie Drehpflug 
Standard, Manuel Schuhmann in der 
Kategorie Drehpflug Spezial und Stefan 
Steiner bei den Beetpflügern. 
Bei heißem Wetter haben wir nicht nur 
die herausragenden Leistungen unserer 
Pflüger zelebriert, sondern auch das 
70-jährige Jubiläum der Landjugend 
Sierning-Schiedlberg!

Zeitgleich ging am 19. August in Sierning 
neben dem Pflügen auch der Landesent-
scheid Wertungstanzen über die Bühne. Die 
Volkstanzgruppen kämpften um die begehr-
ten Abzeichen in den Kategorien Bronze, 
Silber und Gold, sowie um den Tagessieg.
Jede Volkstanzgruppe gibt bei der Voran-
meldung neben einem Kürtanz noch fünf 
weitere Tänze bekannt. Aus dieser Auswahl 
wird dann nach dem Einmarsch direkt auf 
der Bühne ein Tanz gezogen und anschlie-
ßend gleich aufgeführt. Kriterien wie Klei-
dung, Harmonie, Tanzhaltung, Ausdruck 
und Ausführung der Tanzschritte werden 
von der Fachjury streng beobachtet und 
bewertet. Neben den erbrachten Leistungen 
steht aber vor allem die Freude am Volk-
stanzen im Vordergrund. Mit dem Mühlradl, 

dem Altenberger Landler und spürbarer Be-
geisterung tanzte sich die Volkstanzgruppe 
Altenberg in die Herzen der Jury. Mit neun 
Tanzpaaren und einem Spielmann zeigten 
sie beim Wertungstanzen ihr Können. Un-

vergesslich war auch der Kürtanz namens 
„Da Aufgedrahte“ der Volkstanzgruppe 
Ternberg. Ebenso war die Performance der 
Volkstanzgruppe Alberndorf ein besonderes 
Highlight beim Wertungstanzen.

Landesentscheid Pflügen 2023

Landesentscheid Wertungstanzen 2023

Auch der Landesentscheid Pflügen 2023 ist erfolgreich über die Bühne gegangen. 

Ergebnisse:
Beetpflug:
1. Stefan Steiner (LJ Kremsmünster, KI)
2. Bernhard Keferböck (LJ Sipbachzell, WL)
3. Andreas Eder (LJ Handenberg, BR)

Drehpflug spezial:
1. Manuel Schuhmann (LJ Lichtenberg, UU)
2. Sebastian Deixler-Wimmer (LJ Sattledt, WL)
3. Karl Scherrer (LJ Schardenberg, SD)

Drehpflug standard:
1. �Martin Rapperstorfer 

(LJ Steinerkirchen-Fischlham, WL)
2. Georg Holzinger (LJ Thalheim, WL)
3. Alfred Weinbergmair (LJ Sipbachzell, WL)

Bester Newcomer Beet:
Niklas Gadermayr (LJ Dorf an der Pram, SD)

Bester Newcomer dreh:
Thomas Reisinger (LJ Eidenberg, UU)

SAVE THE DATE: Bundesentscheid Pflügen 2024 in Oberösterreich –  24. August, in Walding (UU) 

Der Tagessieg ging an die Volkstanzgruppe Altenberg.
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Der Projektwettbewerb wird jährlich 
von der Landjugend Oberösterreich 
veranstaltet. Anhand eines ausgefüll-
ten Erhebungsblattes können Landju-
gendprojekte, egal ob von Ortsgruppen 
oder Bezirken durchgeführt, einge-
reicht werden. Die Projekte, welche 
sich qualifizieren, dürfen ihr Projekt 
mithilfe einer PowerPoint Präsentation 
vorstellen. Die Jury, bestehend aus ex-
ternen Juror:innen und Bezirks- sowie 
Landesfunktionär:innen, bewertet die 
Projekte anhand spezieller Kriterien.

Prämierung bei 
Landesversammlung
Die besten Projekte werden dann bei 
der Landesversammlung im Jänner in 

Bronze, Silber und Gold prämiert und 
bekommen ein Preisgeld von 100, 200 
oder sogar 300 Euro. Das beste Projekt 

wird mit dem Landjugendkreisel aus-
gezeichnet und darf sich noch einmal 
über ein extra Preisgeld freuen.

Wir holen eure Projektarbeit vor den Vorhang!
Am 19. September findet in der LK OÖ wieder unsere Projektbewertung statt. 
Doch was passiert dabei eigentlich?

JOHANNES LOYER, Silomeister MICHAEL KÖNIG, WerkstättenmeisterGERTRAUD WIESINGER, Agrarberaterin

KATRIN MAGDICS, WerkstättenverrechnerinFLORIAN SCHUSTER, Funktionär und Landwirt

„ Miteinander heißt für uns, dass die Bauern auf uns zählen 
können und wir drauf schauen, dass es ihnen an nichts fehlt.“

„ Füreinander bedeutet für uns, dass die Österreicher 
sich auf die Landwirtschaft verlassen können.“

#miteinanderfüreinander lagerhaus.at

Agrag_Imagekampagne_205x132mm_Landjugend.indd   1Agrag_Imagekampagne_205x132mm_Landjugend.indd   1 12.11.20   12:0112.11.20   12:01
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Wer oder was  
ist LEADER?
LEADER ist ein Programm der Europä-
ischen Union, welches den ländlichen 
Raum durch die finanzielle Ermögli-
chung von Projekten in der Weiterent-
wicklung unterstützt.

Was ist das Ziel  
von LEADER?
LEADER unterstützt Ideen von Men-
schen aus der Region. Lokale Part-
nerschaften sollen gefördert und die 
Wertschöpfung in der Region unter-
stützt werden.

Wie ist LEADER 
strukturiert?
In Oberösterreich gibt es 20 unterschied-
liche LEADER-Regionen. Mehrere Ge-
meinden sind in einer Region zusam-
mengefasst. Wenn du wissen möchtest, 
ob und wo deine Gemeinde Mitglied ist, 
findest du hier eine Übersichtskarte von 
ganz Oberösterreich:

Wie funktioniert 
LEADER?
Du hast eine Idee, von der deine Region 
profitiert? Dann setze dich mit dem 
LEADER-Manager deiner Region in 
Verbindung und reiche deine Idee ein. 
Sobald die Kosten bekannt sind und 

der Projektantrag steht, präsentierst du 
deine Projektidee dem Projektauswahl-
gremium der LEADER-Region. Dieses 
entscheidet dann darüber, ob dein 
Projekt gefördert wird oder nicht. Im 
Anschluss folgt die Einreichung bei 
bzw. die Prüfung des Projekts durch die 
Förderstelle, sowie natürlich die Pro-
jektumsetzung und Projektabrechnung.

Wie wird LEADER 
finanziert?
LEADER-Projekte werden aus Mitteln 
der Europäischen Union, des Bundes 
und des Landes Oberösterreich gefördert.

Wie hoch ist die 
Förderung?
Das Förderausmaß kann 40 % für 
direkt einkommensschaffende/wert-
schöpfende Projekte, 60 % für indirekt 
wertschöpfende Projekte oder 80 % für 
Projekte, die den Themenbereichen der 
lokalen Entwicklungsstrategie entspre-
chen (z. B. Bildung, Jugend) betragen.

Startschuss für neue Förderperiode ist gefallen

LEADER Oberösterreich 

Der Brotlehrpfad der 
Landjugend Andorf ist 

eines von vielen Beispielen 
an LEADER-Projekten.

Das diesjährige JUMP-Projekt 
der Landjugend Waldneukirchen 

wird ebenfalls LEADER-gefördert.
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Werde Teil der Nr. 1 
im Winterdienst.

Informier dich über Aufgaben, 
Verdienst und Ausrüstung!

Zum Infovideo

Melde dich beim Maschinenring in 
deiner Nähe oder ruf an:  05 9060 400 



Jedes Jahr stellt ihr als Ortsgruppen ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm für eure Mitglieder 
auf die Beine. Ihr führt Bewerbe durch, engagiert euch 
in der Projektarbeit, bildet euch weiter und legt Wert 
auf Traditionen und Brauchtum. Kurz gesagt: Ihr seid 
der Wahnsinn!

Ihr wollt heuer auch im Rennen um den Titel „Aktivste 
Ortsgruppe Oberösterreichs“ dabei sein? Dazu müsst ihr nur 
eure laufenden Aktivitäten im Tätigkeitsbericht festhalten 
und diesen einreichen!

Aktivste Ortsgruppe 
und Tätigkeitsbericht

Good to know:

 �Die aktivsten Ortsgruppen  
der Bezirke werden am  
4. Dezember 2023 bekannt 
gegeben.

 �Die aktivste Ortsgruppe 
Oberösterreichs wird bei der 
Landesversammlung am  
6. Jänner 2024 verkündet.

WANN? 
bis Sonntag,  

1. Oktober 2023

BEI WEM? 
bei eurem zuständigen  

BBK-Betreuer

Zum Erklärvideo 
für den 

Tätigkeitsbericht

Zur Vorlage 
des aktuellen 

Tätigkeitsberichtes

EINREICHUNG

WIE? 
den sorgfältig ausgefüllten Tätigkeitsbericht 

+ sämtliche Zeitungsartikel/-ausschnitte 
an euren Bezirksbetreuer senden und die 

Mitgliederdatenbank aktuell halten
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MODUL I: Landjugend on Top | 2.–3. Dezember 2023
Ziele und Leitbild der Landjugend. Funktionär sein. Dein Vorstand als Motor der Landjugend.
MODUL II: Erfolg ist planbar | 3.–4. Februar 2024 
Projektmanagement und Organisation, Öffentlichkeitsarbeit und Festkultur.
MODUL III: Persönlichkeit gewinnt | 6.–7. April 2024 
Selbstbewusstes auftreten, Rhetorik, Sprache, Teamwork und Konflikte lösen.
MODUL IV: Dein Projekt | April–August 2024
Planen und Umsetzen.
Abschlusspräsentation im September 2024

Dein Sprungbrett zum TOP-Funktionär:
der LFI Zertifikatslehrgang JUMP
Du hast eine Idee für ein Projekt mit deiner Ortsgruppe? 
Dann mach´s zum JUMP-Projekt. 

Der LFI-Zertifikatslehrgang JUMP ist 
für dich die perfekte Gelegenheit, mehr 
über Projektmanagement, Teamwork, 
Rhetorik und die Arbeit in der Landju-
gend zu erfahren. 
Aufgeteilt in vier Module stärkst du 
deine Persönlichkeit, sammelst wichtige 
Skills für deine Tätigkeit als Funktio-
när in der Ortsgruppe und lernst dabei 
junge Landjugendmitglieder aus ganz 
Oberösterreich kennen. 
Zwischen den Modulen hast du noch-
mals die Chance, bei Kleingruppen-
Coachings deine Erfahrungen mit 
den anderen Teilnehmern zu teilen. 
Der Lehrgang schließt mit einer Ab-
schlusspräsentation im Herbst 2024 ab, 
danach erhältst du ein LFI-Zertifikat. 

Du bist Funktionär in deiner 
Ortsgruppe und möchtest auch 
diese Erfahrungen machen? 
Dann melde dich bis 22. Oktober 2023 im 
LJ-Büro unter 050/6902-1277 oder unter 
viktoria.lettenmair@ooe.landjugend.at an!

Wissensdurst stillen – 
das LFI Bildungsprogramm

Du bist hungrig nach Wissen und 
Weiterbildung? Dann blättere durch 
das neue LFI-Bildungsprogramm. 
Sowohl online als auch in Print 
findest du spannende Seminare, 
Workshops, Fachvorträge und Lehr-
gänge, die dich über deinen eigenen 
Wissenshorizont springen lassen. 

Nicht weniger interessant ist das 
Konsumentprogramm „Gut leben 
lernen“ mit aktuellen Themen und 
Kursen für Konsumenten. 

Alle Infos dazu und das Bildungs-
programm zum Durchblättern fin-
dest du auf der LFI OÖ Website. 

Mehr 
Infos:

Das Beste an JUMP bisher ist 
ganz klar das Kennenlernen und 
Vernetzen mit OGs aus ganz OÖ! 
Wir arbeiten nicht nur intensiv an 
Projekten, sondern tauschen uns 
gleichzeitig auch über Positives/
Negatives & wichtige Erfahrungen 
in der Jugendarbeit aus.

JUMP-Teilnehmerin 2022/23

Die JUMP-Termine:
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Beim Newcomerseminar lernst du viele 
Inhalte, die dir für deine neue Aufgabe 
nützlich sind, wie zum Beispiel: 
• Welche Rolle nehme ich in der Gruppe ein?
• �Wie plane ich erfolgreich Veranstal-

tungen und Aktivitäten?
• �Wie kann ich selbstbewusst meine 

Ideen vertreten?
• �Welche Aufgaben hat die Landjugend 

und wie ist diese aufgebaut?
• �Wie können wir unsere Gruppe gut 

nach Außen präsentieren?
Diesen und noch weiteren Fragen wird 
in den 1,5 Workshop-Tagen auf den 
Grund gegangen. Natürlich bleibt dabei 
noch genügend Platz für den Austausch 
mit anderen Jungfunktionären. 

Bei diesem 1,5-tägigen Seminar hast du die 
Chance dazu. Unsere Trainerin zeigt dir, wie 
du mehr aus deiner Spontanrede machen 
kannst, deine Argumentation verbesserst 
und noch besser auftrittst. Egal, ob für die 
Rede bei der Landjugend, in der Schule oder 
in der Arbeit – dieses Wochenende macht 
DICH zum Kommunikationsprofi. 

Weitere Infos und die 
Anmeldung findest du hier:

NEWCOMERSEMINAR

KOMPETENZ SPRACHE

Du darfst heuer zum ersten Mal eine Funktion in deinem Ortsgruppenvorstand 
übernehmen? Dann haben wir die passende Ausbildung für dich! 

Du willst dein sprachliches Geschick schärfen & deinen rhetorischen Auftritt verbessern? 

Noch nicht genug von Rhetorik? 
Das Powertalking geht in die nächste Runde. Am 
30. März 2024 findet das aufbauende Seminar zu 
„Kompetenz Sprache“ statt. Sei dabei und verfeinere 
deine Rede-Skills. Lerne, wie man richtig diskutiert 
und Diskussionen leitet. 

Termine
✔	20.- 21. Jänner 2024
	 Rottenbach (GR)
✔	17.- 18. Februar 2024
	 Aspach (BR)

Noch mehr Seminare und Infos zum 
Bildungsprogramm der Landjugend 

findest du hier:

Scan mich, um zu weiteren Infos zu kommen 
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Wir möchten euren Vorstand dabei 
unterstützen, neue Mitglieder für eure 
Ortsgruppe zu gewinnen und die be-
stehenden Mitglieder bei eurer Landju-
gend zu halten. Aus diesem Gedanken 
ist die Mitgliederbroschüre entstanden. 
Die Broschüre basiert auf einer oberö-
sterreichweiten Funktionärsumfrage, 
wurde durch langjährige Funktionäre 
erarbeitet und mit zahlreichen Tipps 
von Landjugend-Trainern befüllt. Das 
Ergebnis ist eine 24-seitige Broschüre 
voller hilfreicher Inputs und zahlrei-
cher Vorlagen zum Download. 

Als Landjugend Oberösterreich möch-
ten wir dieses „Heimspiel“ nutzen und 
unseren Beitrag für Menschen in Not 
in Österreich leisten. Denn alle Spen-
den des Ö3-Weihnachtswunders gehen 
zu 100 % an „Licht ins Dunkel“.

Wie kannst du dich mit deiner 
Ortsgruppe beteiligen?
Wir würden uns freuen, wenn auch 
du dich mit deiner Ortsgruppe an der 
Sammelspende der Landjugend be-
teiligst. Dabei stehen euch alle Türen 
offen: Egal ob beim Erntedankfest, mit 
einem Punschstand, bei der Nikolaus-
aktion oder durch eine ganz andere 
Aktion: Sammelt Spenden fürs Ö3-
Weihnachtswunder! 

Um euch dabei zu unterstützen, haben 
wir uns als Landjugend OÖ was Be-
sonderes überlegt und so werden alle 
Landjugend-Leitungen Ende Oktober 
einen Brief mit einer kleinen Über-
raschung in ihren Postkästen finden. 
Seid gespannt! :)

Ohne Neumitglieder 
geht gar nichts bei 
der Landjugend – und 
ohne die bestehenden 
Mitglieder natürlich 
auch nicht. 

Von 19. bis 24. Dezember 2023 gastieren Gabi Hiller, Andi Knoll und Robert Kratky für 
das diesjährige Ö3-Weihnachtswunder in Bad Ischl im Salzkammergut. 

Frisch aus der Druckerei:
Hol dir jetzt die Mitgliederbroschüre

Wir als Landjugend sind mit dabei:
Das Ö3-Weihnachtswunder kommt nach OÖ

So seid ihr mit dabei beim 
Ö3-Weihnachtswunder: 
1. �Meldet eure Ortsgruppe auf der 

LJ-Website für die Aktion an.

2. �Überweist die gesammelte 
Spendensumme spätestens 
am Sonntag, 17. Dezember, 
auf das Konto der LJ OÖ 
mit dem Verwendungszweck  
„Ö3-Weihnachtswunder“.

Unser Tipp: 
Die „Landjugend begreifen 
Kiste“ bietet die passenden 
Materialien für euren nächsten 
Neumitgliedertag und steht 
zum Verleih im LJ-Büro zur 
Verfügung 

Die Mitgliederbroschüre 
könnt ihr euch gerne unter 
www.landjugendshop.at 
downloaden bzw. kostenlos 
bestellen.
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Bei der Landjugend erfolgt dies durch 
Leistungsabzeichen (kurz „LAZ“). 
Grundlage für das Leistungsabzei-
chen sind Punkte, welche man vor 
allem durch die Teilnahme an Be-
zirks- und Landesveranstaltungen 
sammelt. Im Laufe seiner Landju-
gendkarriere kann man sich LAZ in 

Bronze (ab 100 Punkte), 
Silber (ab 200 Punkte), 
Gold (ab 300 Punkte) 
und Diamant (ab 1000  
Punkte) verdienen. 
Funktionäre erhalten 
für ihren zusätzlichen 
ehrenamtlichen Ein-
satz pro Jahr einen 
Faktor, mit welchem 
die gesammelten LAZ-
Punkte multipliziert 

werden. Die Leistungsabzeichen sind 
ein Zeichen der Wertschätzung ge-
genüber euren Vorstandskolleg:innen 
und Landjugend-Mitgliedern. Nutzt 
daher die Gelegenheit und beantragt 
sie ca. 4 Wochen vor der Jahreshaupt-
versammlung, bei welcher die LAZ 
üblicherweise verliehen werden.

Eine ausführliche Anleitung zur 
Beantragung findet ihr auf unserer 
Website.

Zahlreiche Stunden an außerschulischer Weiterbildung und ehrenamtlichen 
Engagement gehören belohnt! 

Servus und Pfiat eich!
Wie heißt’s so schön? Man soll gehen, wenn 
es am Schönsten ist!
Mit Ende Juli endete meine Zeit im 
Landjugendbüro und es hat mich wieder 
zurück in meinen Heimatbezirk Schärding 
verschlagen, wo auch schon die nächste 
Herausforderung als Disponentin auf 
mich wartet. Ich möchte mich bei allen 
bedanken, die meine letzten zwei Jahre bei 
der Landjugend so unvergesslich gemacht 
haben. Ein besonderer Dank gilt natürlich 
meinen aktuellen und allen ehemaligen 
Bürohasen sowie dem Landesvorstand. 
Auch bei allen Bezirks- und Ortsgruppen
funktionären möchte ich mich bedanken 
für die unzähligen lustigen Stunden und 
vielen neuen Freundschaften, die geschlossen 
wurden.
Ganz nach dem Motto: „Einmal Landjugend, 
immer Landjugend!“ freue ich mich, den einen 
oder die andere auf diversen Landjugend 
Veranstaltungen wieder zu sehen!
Bis bald, eure Laura

Griaß eich!
Ich heiße Sophia Atzlinger und darf seit 10. Juli im 
Landjugendbüro arbeiten. Als neue Assistentin warten 
dort viele abwechslungsreiche Aufgaben auf mich. Erst 
dieses Jahr habe ich meine Matura am Stiftsgymnasium 
Schlierbach absolviert. Damit ihr mich ein bisschen 
besser kennenlernt, möchte ich mich mit ein paar 
Fakten über mich vorstellen:
• Ich komme aus Pettenbach im Bezirk Kirchdorf.
• Ich bin 18 Jahre alt.
• �Im Vorstand der Landjugend Pettenbach bin ich 

derzeit als Schriftführerin tätig.
• �Meine Hobbies neben der Landjugend sind das 

Akkordeon spielen, Feuerwehr und die Bewegung 
an der frischen Luft.

In den letzten Wochen wurde ich von meiner 
Vorgängerin Laura und meinen Arbeitskolleginnen 
perfekt auf die neue Herausforderung vorbereitet. Seit 
Tag eins fühle ich mich sehr willkommen. Es freut 
mich, die Zukunft einer so großen Jugendorganisation 
mitgestalten zu dürfen. Besonders toll finde ich den 
Kontakt zu so vielen jungen Menschen. Ich freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit mit allen!
Eure Sophia

Laura Bachmayer

Sophia Atzlinger

Ein „Danke“ für engagierte Funktionäre und Mitglieder
Die Leistungsabzeichen der Landjugend 

So viele Punkte 
bekommt man z. B. für... 
Bezirksentscheid:	
3 LAZ-Punkte
Bildungstag
Halbtagesworkshop:	
4 LAZ-Punkte
Klausur ganztags:	
8 LAZ-Punkte
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Gestartet wurde mit der Anreise nach 
Hamburg. Nach einer Hafenrundfahrt 
ging es weiter nach Hirtshals, von wo 
die Fähre Richtung Norwegen ablegte. 
Über Nacht brachte das Schiff die Rei-
senden in das wunderschöne Bergen. 
In Norwegen gab es die interessante 
Hafenstadt mit dem Holzhausviertel 
Bryggen zu besichtigen, sowie auch 
eine Lachsfarm, zu der die Anreise 
für einen Teil der Reisegruppe mit 
einem RIB-Boot erfolgte. Besonders 
eindrucksvoll und typisch für Norwe-
gen sind natürlich die Fjorde – den 
Wasserfall Vøringfossen und den Har-

dangerfjord lernten auch unsere Rei-
seteilnehmer besser kennen. Ein etwas 
abenteuerlicher Programmpunkt war 
die Besichtigung 
des Olympiazen-
trums Lilleham-
mer in Gol, dort 
durfte sogar die 
Bob-Rennstrecke 
ausprobiert wer-
den. Auch die 
Hauptstadt Oslo 
kam nicht zu 
kurz, diese wurde 
zuerst mit einer 

Stadtführung und anschließend 
auf eigener Faust erkundet.

 
Die zweitgrößte Stadt Schwe-
dens, Göteborg stand auch auf 
dem Programm. Unmittelbar 
nach Norwegen ging die Reise 

weiter ins benachbarte Schwe-
den. Nach einer Übernachtung im 

Raum Ängelholm folgte dann noch ein 
weiteres Highlight für die Teilnehmer. 
Über fast neun Kilometer erstreckt sich 
die längste Schrägseilbrücke, die Øre-
sundbrücke, welche Schweden mit Dä-
nemark verbindet. Imposante Gebäude, 
schönes Wetter und zahlreiche Attrak-
tionen prägten den letzte Sightseeing-
Tag in Kopenhagen, bevor am Abend die 
Heimreise angetreten wurde. 

Going International 2023 
Malerische Landschaften & unterhaltsame Busfahrten – für 47 Landjugendliche ging 
diesen Spätsommer die Reise nach Skandinavien. In acht Tagen erkundeten sie 
Norwegen, Schweden und Dänemark – und das (fast) alles mit dem Bus!

47 Teilnehmer:innen sammelten acht Tage lang Erinnerungen im hohen Norden!

Die Landjugendlichen waren von den vielen Highlights der Reise beeindruckt. 

16 I ooe.landjugend.at

YOUNG & INTERNATIONAL



Unkompliziert

online

abschließen!

Laptop- & Tabletversicherung
Optimaler Schutz für Dein Endgerät.

Bei uns sind Dein Laptop, Notebook oder Tablet bestens versichert. 
Diesen Rundum-Schutz kannst Du Dir in wenigen Minuten online 
holen. 

DEINE VORTEILE AUF EINEN BLICK:

Hast Du Fragen?
Alle Infos fi ndest Du auf www.keinesorgen.at/laptop
oder unter +43 5 78 91-0.

– Displaybruch etwa bei Sturzschaden

– Überspannung zum Beispiel beim Ladevorgang

– Beschädigung durch Flüssigkeitseintritt

– Diebstahl, auch während des Transports oder in der Schule

– im 1. Jahr 100 % Wiederbeschaffungskosten

Johanna Wald (LJ Laakirchen-Roitham, 
GM) erlebte diesen Sommer pures 
Abenteuer in Norwegen über das IFYE 
Programm. Wie es ihr gefallen hat, lest 
ihr in ihrem Bericht: 
IFYE Exchange to Norway 2023 
– it was just AMAZING!
Im Zuge des IFYE Programmes durfte 
ich in drei Wochen das Leben, die 
Leute und die Kultur von Norwegen 
kennenlernen. Die Zeit des Austausches 
verbrachte ich bei drei Gastfamilien in 
drei verschiedenen Städten, welche sehr 
bemüht waren, mir mit verschiedenen 
Ausflügen die Highlights und besten 
Platzerl zu zeigen. 
Bootstour, Stadtbesichtigungen, Cam-
ping, Zwiebelfeldtag, Roadtrip an der 
Westcoast und 4H Club-Treffen mit  

ca. 600 4H-Mitgliedern aus ganz Skan-
dinavien – das Programm war mehr 
als vielseitig. Ich durfte so viel erleben, 
so viele Erfahrungen und Eindrücke 
sammeln, so viele nette Leute kennen-
lernen und auch meine Englisch-Skills 
verbessern.
Im Gegenzug, dass ich mit den Gastfa-
milien kostenfrei leben durfte, darf ich 
nächstes Jahr für eine Woche einen 
IFYE bei mir zu Hause begrüßen - von 
wo diese/r kommen wird, ist noch offen. 
Das kann aus aller Welt sein. 
Der IFYE Exchange ist einfach ein tolles 
Programm. Ich würde es sofort wieder 
machen und kann es jedem ans Herz 
legen, so einen Exchange zu machen. 
Worauf warten? 
Der beste Moment ist jetzt!

Sommer, Sonne, Abenteuer! 
Du willst mehr aus deinen Ferien machen, als nur einen Sommerurlaub am 
Strand? Dann ist IFYE eine passende Alternative für dich. Gemeinsam mit deiner 
Gastfamilie kannst du das Land erkunden und nicht nur die „Touriseiten“ entdecken. 
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Johanna (links) blickt lächelnd 
auf ihre Zeit in Norwegen zurück.
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LAND IM HERZEN. 
TECHNIK IM KOPF.
„Bei meinem Job bei PRILLINGER gefällt 
mir besonders, dass ich interessante 
Produktbereiche bearbeiten darf, 
ein super Arbeitsklima habe und 
neben meinem Studium gut 
unterstützt werde.“

Monika, Assistentin
Produktmanagement

BEWIRB 
DICH JETZT!

prillinger.at/jobs
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Am Donnerstag, den 6. Juli, ging es für den Bezirk Braunau 
auf Agrar-Erkundungstour. Den ersten Stopp machten die 27 
TeilnehmerInnen beim Betrieb „Obergut“ – hier war für jeden 
etwas Interessantes dabei, denn der dazugehörige Gastrobetrieb 
bietet viele Produkte an, die am Hof produziert werden. Die 
Führung, die die Gruppe vom Ackerbau der Familie bis hin zur 
eigenen Schnapsbrennerei sowie Mosterzeugung führte, ließ 
keine Fragen mehr offen. Abschließend sahen sich die Teilneh-
mer den Gastronomiebetrieb noch von innen an. Zufrieden und 
mit vollem Bauch traten dann alle den Heimweg an.

Rund 60 Landjugendliche aus Wels-Land machten sich am Frei-
tag, dem 21. Juli, auf den Weg. Beim „Hofgenuss Schiefermair“ 
erhielten die TeilnehmerInnen einen Einblick in den Hofladen, 
deren Gebäuderäumlichkeiten sowie in den Gemüsehandel. 
Anschließend wurde der Toblerhof in Edt bei Lambach besucht. 
Nach einer Abkühlung durch ihr eigens produziertes Eis, wurde 
der neu gebaute Laufstall für 65 Kühe besichtigt, sowie die 
hauseigene Molkerei und den Hofladen. Dort wurde der Tag 
mit einer gemütlichen Jause abgeschlossen.

Agrar-News
… aus dem Bezirk Braunau ... aus dem Bezirk Wels-Land

Schau doch moi bei uns vorbei:
Facebook: Landesagrarkreis Oberösterreich
Instagram: landesagrarkreisooe

LANDWIRTSCHAFT & UMWELT



News der 
Landjugend Junggärtner OÖ

Ausflug
Der 17. Juni war für uns ein ereignisreicher Tag voller 
Besichtigungen und Spaß. Begonnen hat der Ausflug bei 
der Staudengärtnerei Sarastro, welche auf winterharte 
Blühstauden, Alpenpflanzen und botanische Seltenheiten 
spezialisiert ist. Den nächsten Stopp machten wir bei der 
Baumschule Gurtner in Aigen. Diese konzentriert ihr 
Sortiment hauptsächlich auf alte, heimische Obstsorten. 
Außergewöhnlich ist die Langlebigkeit des Betriebs, 
dieser existiert nämlich schon seit dem Jahre 1910 und 
wird von Generation zu Generation weitergeführt. Die 
Kirsche auf dem Sahnehäubchen unseres Ausflugs war 
die anschließende Bierrallye. Neben Bierverkostung 
und Vier gewinnt mit Bierkisten im Staffellauf wurden 
wir auch beim Krugstemmen ordentlich gefordert. 
Zusätzliche Geschicklichkeit verlangte der Gokart-Slalom 
mit der Promillebrille sowie der Partnerwettlauf auf 
Fassdauben und vieles mehr ab.

Lehrlingswettbewerb
Der alljährliche Lehrlingswettbewerb fand heuer am 13. 
Juni für die Fachschüler und am 23. Juni für die Lehrlinge 
statt. Beaufsichtigt wurde das Spektakel neben den Lehrern 
von den Junggärntnern Bianka H. (Obfrau) und Julia 
S. (Datenbankreferentin). Am 30. Juni fand am Ritzlhof 
das Sommerfest statt, wo wie jedes Jahr die Lehrlinge 
und Fachschüler, die am Lehrlingswettbewerb teilnahmen, 
ausgezeichnet wurden. Hierbei darf die Verpflegung natürlich 
nicht zu kurz kommen. Somit kamen die Junggärtner mit 
der Ausschank ins Spiel. Auch den Küchenkräften blieben 
unsere helfenden Hände nicht erspart. Versorgt wurden 
Schüler, Eltern, Lehrherren und alle Ehrengäste wie auch 
selbstverständlich die vor Stolz strotzenden Lehrkräfte.

Junggärtnerkongress in Luxemburg
Von 16. bis 23. Juli ging es zum Junggärtnerkongress 
nach Luxemburg. Dort wurden wir von Josiane am 
Bahnhof herzlich empfangen. Im Hostel angekommen, 
trudelten noch weitere bekannte sowie neue Junggärtner 

aus Deutschland, Belgien, Polen, Dänemark, Schweden 
und Tschechien ein. Wir verbrachten eine tolle Zeit, die 
mit Betriebsbesichtigungen, Vorträgen, Netzwerken und 
VIELEN lustigen Abendstunden gespickt war. Alle freuen 
sich aufs nächste Jahr, wo es nach Hamburg geht.

Besichtigung der Gärtnerei Bergmair-Russmann
Am 12. August versammeln sich die Junggärtner zur 
Besichtigung der Gärtnerei Bergmair-Russmann. Berti 
Bergmair-Russmann ist bekannt für seine nachhaltige 
Produktion, aber noch mehr für seine Werbeplakate, 
bei denen er sich selbst nicht zu schade ist, um den 
Leuten in der Region Steyr-Land und Kirchdorf ein 
Lächeln auf das Gesicht zu zaubern. Es gibt vieles über 
seine eigene Art der Kultivierung von Zierpflanzen, 
Stauden und Kräutern zu lernen. Sehr interessant sind 
seine Glashäuser in schwindelerregender Höhe. Auch 
zur Ausbringung von Nützlingen gibt es ein durchaus 
innovatives, eigenkonstruiertes Gerät zu bestaunen.
Nach der gemeinsamen Jause machten wir uns auf den 
Weg zum Schobersteinhaus. Dieses erreichten wir in 
gemütlichen eineinhalb Stunden. Der tolle Austausch 
und der gemeinsame Abend wurde mit Bratl und Ripperl 
gekrönt. Abgeschlossen wurde der erlebnisreiche Tag im 
Hüttenschlafsack.

Tag der offenen Tür 
und Lehrlingstag
Am 14. Oktober finden der Tag der offenen 
Tür in Ritzlhof und der Lehrlingstag statt.

Die Junggärtner verbrachten 
eine tolle Zeit in Luxemburg.

Sehr lehrreich war die Besichtigung 
der Gärtnerei Bergmair-Russman.
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Ob Optimist, Hippie, Rocker oder Abenteurerin: Jeder hat sie – die urtypischen  
Eigenschaften, die einen ausmachen. Was alles in uns steckt, erkennt man  
selten auf den ersten Blick. Doch wenn wir’s erkennen … dann stoßen wir an:  
Auf das, was uns miteinander verbindet. Das Urtypische. Zipfer.

Hier geht’s zur 
ganzen Story!
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Wer sind die 
Freunde der Landjugend?
Während seiner Landjugend-Zeit lernt 
man unzählige Leute aus ganz Oberö-
sterreich kennen und entwickelt sich 
selbst in seiner Persönlichkeit durch 
gemeisterte Herausforderungen und 
der Teilnahme an Weiterbildungsver-
anstaltungen stetig weiter. Die Freunde 
der Landjugend bieten die Möglichkeit 
dein Landjugend-Netzwerk aufrecht zu 
erhalten und ein Stück an die aktive 
Landjugend zurückzugeben.

Wie werde ich Mitglied?
Den Freunden der Landjugend kann 
man ganz einfach über das Mit-
gliedsformular online beitreten. Der 
Mitgliedsbeitrag pro Jahr beträgt 20 
Euro. Als Mitglied der Freunde bleibst 
du durch den weiteren Erhalt der 
Landjugend-Zeitung immer noch am 
Laufenden, was die Landjugend-Arbeit 
in Oberösterreich angeht. Weiters hast 
du die Möglichkeit an allen Veran-

staltungen der Freunde teilzunehmen 
und unterstützt die Projektarbeit der 
Landjugend-Gruppen.

Fahrt nach Salzburg
Unsere nächste Veranstaltung der 
Freunde der Landjugend führt uns 
am Samstag, dem 21. Oktober, in die 
Mozartstadt Salzburg. Starten werden 
wir den Tag mit einem Frühstück 
über den Dächern Salzburgs. Neben 
einer Salzach-Schifffahrt geht’s hoch 

hinauf auf den Mönchsberg und wei-
ter ins Bräustüberl zum gemütlichen 
Ausklang. 
Nähere Infos gibt’s unter: 
www.freunde.landjugend.at

Jetzt 
Mitglied 
werden:

Infos zur Salzburg-Fahrt

FREUNDE DER LANDJUGEND



Rosi Ferstl

52 Jahre

Perg
Vize-Präsidentin 

Landwirtin

Rinder- und 

Schweinemastbetrieb

Lehre zur Glaserin, 

Facharbeiterin

Perg
Ortsgruppen-Leiterin

Sportfest und 

Redewettbewerb 

Lesen – bei mir ist 

immer ein Buch aktuell

Name 

Alter 

Wohnort 

Position bei der OÖ

Landwirtschaftskammer 

Hauptberuf 

Art der geführten 

Landwirtschaft 

Ausbildung 

Ehemalige LJ-Ortsgruppe

Ehemalige Funktion bei 

der Landjugend 

Meine Lieblings-Land- 

jugend-Veranstaltung war

Hobbies

Steckbrief
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Das hilfreichste, das ich damals in der Landjugendzeit für 
meine jetzige Funktion gelernt habe, war?
In meiner Landjugend-Zeit sind Freundschaften fürs Leben 
entstanden, welche mir nach wie vor sehr wichtig sind.

Was würdest du einer angehenden Landjugendleiterin mitgeben?
Habe keine Scheu davor, Fragen zu stellen.

Wie war deine Reaktion, als du gefragt wurdest, ob du als 
Vizepräsidentin kandidieren möchtest?
Es war für mich völlig überraschend. Damit habe ich wirk-
lich überhaupt nicht gerechnet.

Worauf freust du dich als neue Vizepräsidentin der LK OÖ?
Das ich der Gesellschaft vermitteln kann, wie wichtig unser 
Berufsstand ist.

Worauf möchtest du als neue Vizepräsidentin der Landwirt-
schaftskammer einen Fokus legen?
Die Wertschätzung gegenüber der Landwirtschaft muss 
wachsen.

Was willst du in deinem Leben unbedingt noch machen?
Einen Gottesdienst bei Kardinal Schönborn besuchen.

Rosi Ferstl im Interview
Wir haben der neuen Vize-Präsidentin der Landwirtschaftskammer 
Oberösterreich für euch ein paar Fragen gestellt.

Interview 
in Zahlen
Wie viele Tassen Kaffee 
trinkst du am Tag? 
4 Tassen
Wann läutet dein Wecker? 
Situationselastisch
Wie viele Tiere leben 
auf deinem Hof? 
241 inkl. Hühner und Katzen
Wie viele Termine hast 
du in der Woche? 
Bis zu 30 Termine
Seit wie vielen Jahren bist du 
in der Landwirtschaft tätig? 
30 Jahre

Kategorie 
entweder/
oder …
Ball oder Zeltfest? 
Ball
Wein oder Bier? 
Dunkles Bier
Wander- oder Badeurlaub? 
Wanderurlaub
Puppen- oder Bauecke? 
Bauecke
Horrorfilm oder Komödie? 
Österreichische Komödie

Dein Tipp an unsere Landjugend-Mitglieder?

Gehe mutig DEINEN Weg!
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Ab in den Herbst
mit der 4youCard!
Komm zur Zukunftskonferenz!

Neues mag4you 
Jobs und deine Zukunft sind deine 
Themen im neuen mag4you. 

Dich erwarten spannende Infos über Berufe im Pflege- 
und im MINT-Bereich. Schau rein für mehr Angebote 
zu deiner beruflichen Zukunft, sowie Informationen, 
wie du dich weiterbilden kannst. Neuste Vorteilspartner, 
coolste Events und viele tolle Verlosungen zum 
Schulstart sind natürlich wieder mit dabei. 

Jetzt ist die perfekte Zeit,  
um ins Kino zu gehen! 
Denn im September gibt es mit der 
4youCard jedes Ticket um nur € 7,-. 
Zuschläge gibt es nur bei 3D, Überlänge, 
Deluxe-Bestuhlung und Sonderevents. 
Unter starmovie.at findest du das 
aktuelle Kinoprogramm. Schau gleich 
vorbei in einem Star Movie Kino in 
deiner Nähe!

Am Donnerstag, den 5. Oktober, 
findet die Zukunftskonferenz 
im Stufenforum im LIT Open 
Innovation Center am Campus 
der JKU Linz. 
Mit dabei sind 2:tages:bart und 
weitere spannende Gäste. Bei den 
unterschiedlichen Formaten der 
oberösterreichischen Jugendstrategie, 
die von Oktober 2022 bis Juni 2023 
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stattgefunden 
haben, wurden 
neue Ziele 
für die Jugendarbeit diskutiert. Der 
Fokus lag auf den Bereichen Arbeit der 
Zukunft, Around the World, Natur und 
Klima und Ich und Wir. Im Rahmen der 
Zukunftskonferenz werden die neuen 
Ziele sowie der Fahrplan für die Zukunft 
der oö. Jugendarbeit vorgestellt.

Star Movie 
Vorteil

Mehr Infos

Das Magazin findest du demnächst 
in deinem Briefkasten oder hier:
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ERNTEDANKFEST
Ge� insam � � rn und Dan�  sa� n!

SONNTAG

1. OKTOBER 2023
 10 Uhr, Messe im Linzer Mariendom

11 bis 15 Uhr 

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

Kinderprogramm 
von den Seminarbäuerinnen

Landjugend
Mitgestaltung der Messe

Lo-Rei-Lau Volkstanzgruppe

Musikalische
Umrahmung

© Julian Quirchmair © Mesic/BIO AUSTRIA

Nach dem Erfolg des Erntedankfests „Österreich in seiner 
Vielfalt“ im Linzer Mariendom im Jahr 2022, wird auch 2023 
das Erntedankfest wieder auf besondere Art und Weise in 
Linz gefeiert. Am Sonntag, dem 1. Oktober 2023 wird die 
Landjugend Bezirk Linz-Land das Erntedankfest um 10 Uhr 
im Linzer Mariendom musikalisch gestalten. 
Die Volkstanzgruppe der Landjugend Lo-Rei-Lau sorgt im 
Anschluss am Domplatz für gute Unterhaltung.

In Linz wird Erntedank gefeiert

Unsere Landjugend 
in Oberösterreich 
ist wieder um eine 
Ortsgruppe reicher 
geworden.

Am 10. Juni 2023 wurde die Land-
jugend Kirchschlag bei Linz ge-
gründet. Nach einigen Wochen der 
Vorbereitung war es endlich soweit 
und mit knapp 30 Mitgliedern 
konnte die 21. Ortsgruppe im Bezirk 
Urfahr-Umgebung offiziell starten. 
Wir wünschen der frischgebacke-
nen Ortsgruppe unter der Leitung 
von Anja Kapeller und Clemens 
Prammer alles Gute und viel Spaß beim Schaffen von 
Landjugend-Erinnerungen.
Aber nicht nur im Bezirk Urfahr-Umgebung tut sich was 
bei den Landjugend-Gruppen. Auch im Bezirk Freistadt 
steht die Gründung einer Landjugend-Ortsgruppe vor der 
Tür. Wir freuen uns, bald in einer Gemeinde der Mühl-
viertler Alm vertreten zu sein.

Herzlich Willkommen bei der Landjugend!

Gemeinsam mit der Landjugend Bezirk Gmunden 
und der Landjugend Bezirk Kirchdorf sorgen 

wir wieder für eine unvergessliche Ballnacht!

Das erwartet euch:
 �Landesversammlung mit Projektprämierung  

und Krönung der aktivsten Ortsgruppe
 �Tombola
 �verschiedene Themenbars
 ��Unterhaltung mit „Rondstoa“  

und den „Lederhosenamigos“

Wir freuen uns auf euch!

Lange Nacht der 
Landjugend 2024

Sa., 6. Jänner 2024

Heuer öffenen sich die Pforten der Welser Messe für die
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BE Forst
11. bis 13. August  
Tamsweg (Sbg.) 
Facts Mannschaftssieg:
Für den Mannschaftssieg werden die 
Gesamtpunkte der besten drei Teilnehmer 
und bei den Frauen der besten zwei 
Teilnehmerinnen herangezogen.

Facts:
•  34 TeilnehmerInnen Landjugend  

(davon 9 Damen),  
27 TeilnehmerInnen der LAK 

• 7 Disziplinen
• gemeinsam mit LAK Salzburg veranstaltet

Ein Ticket für den WM Kader 2024 
in Österreich ergeht an Lisa Panzenböck 
und Katharina Oschounig.

ERGEBNISSE:  
DAMEN:
Einzelwertung: 1. Platz Lisa Panzenböck (NÖ)
Mannschaftssieg: Kärnten mit Caroline Weinberger & 
Katharina Oschounig

HERREN:
Einzelwertung: 1. Platz Michael Gritsch (NÖ)
Mannschaftssieg: Kärnten mit Johannes Ertl, 
Hermann Penker & Daniel Ertl

BE Agrar & Genussolympiade
27. bis 30. Juli
St. Andrä (Kärnten) 
Facts:
• 17 Genuss-Teams
• 17 Agrar-Teams
• 17 Stationen 
•  Exkursionen zu innovativen Betrieben in Kärnten

ERGEBNISSE:  
Genussolympiade: 
1. Platz Sarah Lippitz & Yvonne Steinbauer (Kärnten)

Agrarolympiade: 
1. Platz Matthias Schilcher & Michael Mostögl (Kärnten)

Landjugend im Wettbewerbsfieber 

BUNDESENTSCHEID

Die Sieger 
Matthias Schilcher 

und Michael Mostögl

Das oÖ Team der 
Landjugend Tarsdorf 

erreichte den 
2. Platz bei der 

Genussolympiade.
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Die Siegerinnen 
sarah lippitz 
und yvonne 
steinbauer.
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11. bis 13. August  
Tamsweg (Sbg.) 
Facts Mannschaftssieg:
Für den Mannschaftssieg werden die 
Gesamtpunkte der besten drei Teilnehmer 
und bei den Frauen der besten zwei 
Teilnehmerinnen herangezogen.

Facts:
•  34 TeilnehmerInnen Landjugend  

(davon 9 Damen),  
27 TeilnehmerInnen der LAK 

• 7 Disziplinen
• gemeinsam mit LAK Salzburg veranstaltet

Ein Ticket für den WM Kader 2024 
in Österreich ergeht an Lisa Panzenböck 
und Katharina Oschounig.

ERGEBNISSE:  
DAMEN:
Einzelwertung: 1. Platz Lisa Panzenböck (NÖ)
Mannschaftssieg: Kärnten mit Caroline Weinberger & 
Katharina Oschounig

HERREN:
Einzelwertung: 1. Platz Michael Gritsch (NÖ)
Mannschaftssieg: Kärnten mit Johannes Ertl, 
Hermann Penker & Daniel Ertl

BE Agrar & Genussolympiade
27. bis 30. Juli
St. Andrä (Kärnten) 
Facts:
• 17 Genuss-Teams
• 17 Agrar-Teams
• 17 Stationen 
•  Exkursionen zu innovativen Betrieben in Kärnten

ERGEBNISSE:  
Genussolympiade: 
1. Platz Sarah Lippitz & Yvonne Steinbauer (Kärnten)

Agrarolympiade: 
1. Platz Matthias Schilcher & Michael Mostögl (Kärnten)

Landjugend im Wettbewerbsfieber 

BUNDESENTSCHEID

Die Sieger 
Matthias Schilcher 

und Michael Mostögl

Das oÖ Team der 
Landjugend Tarsdorf 

erreichte den 
2. Platz bei der 

Genussolympiade.
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Die Siegerinnen 
sarah lippitz 
und yvonne 
steinbauer.

BE 4er-Cup & Reden
13. bis 16. Juli 
Judenburg (Stmk.)
4er-Cup Facts:
•  12 Teams zu je 4 Personen  

(2 Burschen, 2 Mädls) aus 6 Bundesländern
• 18 verschiedene Stationen
•  Das Siegerteam sicherte sich ein Ticket  

für die European Rallye 2024 in Estland

Bundessieger 4er-Cup Team: 
Fabian Majovski, Clemens Heitzeneder, Julia 
Altmüller, Johanna Mayrbäurl (OÖ)

Reden Facts: 
• 4 Kategorien
• 68 TeilnehmerInnen

ERGEBNISSE:  
Neues Sprachrohr:
1. Platz Miriam Rappl, Julia Hatheier, Lisa Polland & 
Christoph Scharinger (OÖ), Thema: So sog’n d’Leid
Vorbereitete Rede unter 18 Jahren:
1. Platz Carina Sperrer (OÖ),  
Thema: Selbstwert – die Stärke, die von innen kommt
Vorbereitete Rede über 18 Jahren:
1. Platz Elisabeth Enne (NÖ),  
Thema: Blutiges Geheimnis – Tabuthema Menstruation
Spontanrede:
1. Platz Simon Parzer (OÖ), Thema: Swipe nach Liebe – 
wie verändert Online-Dating Ansprüche und Vorstellungen?

ERGEBNISSE:  
Beetpflug:
1. Platz Stefan Steiner (OÖ)
Drehpflug Spezial:
1. Platz Leopold Aichberger (NÖ)
Drehpflug Standard: 
1. Platz Michael Hell (OÖ)
Mannschaftswertung Beetpflug: 
1. Platz Stefan Steiner und Andreas Eder (OÖ)
Mannschaftswertung Drehpflug: 
1. Platz Leopold Aichberger und Jakob Metz (NÖ)

Die Sieger:innen kategorie neues sprachrohr. Vorbereitete Rede 
über 18: elisabeth Enne

BE Pflügen
25. bis 27. August
Nickelsdorf (Bgld.)
Facts:
•  27 Teilnehmer:innen 
•  Die Gesamtpunkte der besten zwei 

Teilnehmenden eines Bundeslandes 
bestimmen den Mannschaftssieger.

Wir wünschen unserem Team Austria 
Andreas Haberler (Steiermark) und Mario 
Schildendorfer (Niederösterreich) alles Gute 
für die Weltmeisterschaft im Pflügen in 
Lettland von 13.–14. Oktober 2023. F
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Die BE 4er-Cup Sieger:innen.
Stefan Steiner und Leopold Aichberger

haben sich für die WM Pflügen 2024 qualifiziert.

ooe.landjugend.at I 25

LANDWIRTSCHAFT & UMWELT / ALLGEMEINBILDUNG



Landwirtschaftliches 
Praktikum in Europa

Vermittlung über eine 
Partnerorganisation

• Irland
• Deutschland
• Dänemark

• Frankreich
• Schweden
• Schweiz

Selfplacement*

• Alle EU und EWR-Länder
•   Beliebte Praxisländer:  

z.B: Norwegen, Niederlande, 
Finnland, Island, Schweden…

Mögliche Betriebssparten

• Ackerbau 
• Milchwirtschaft
• Rinder
• Schweine
•  Schafe & Ziegen
• Pferde
•  Gartenbau  

(Obst, Gemüse)

•  Gemischte 
Betriebe

• Weinbau 
• Agri-Home
• Agri-Tourismus 
•  Biologische 

Landwirtschaft

Linda berichtet über ihre Zeit in 
Frankreich: „Mein internationales 
Praktikum verbringe ich auf einem 
Milchviehbetrieb mit einer Käserei 
in der Nähe von Le Mans. Meine 
Tätigkeiten sind das Kühemelken, 
die Käseproduktion, der Verkauf der 
Produkte im Hofladen und diverse 
andere Aufgaben rund um Haus und 
Hof. Besonders toll am Praktikum finde 
ich, dass man einen so guten Einblick 
in eine andere Kultur bekommt, sei es 
beim gemeinsamen Mittagessen mit der 
Familie oder auch bei verschiedensten 
Familienfeiern. Meine Gastfamilie ist 
sehr nett und bemüht, mir möglichst 
viel zu zeigen. Im Gesamten kann ich 
nur sagen, dass ich sehr zufrieden 
und glücklich bin, dass ich auf diesem 
Betrieb gelandet bin.“ 

Charlotte erzählt von ihrem 
Praktikum in Dänemark: „Über 
ein Monat bin ich jetzt schon auf der 
dänischen Insel namens Lyø und die 
Arbeit gefällt mir äußerst gut. Meine 
Gastfamilie ist sehr nett und auch mit 
der zweiten Praktikantin aus Uganda 
komme ich bestens zurecht. Ich habe 
mich richtig in diesen Ort hier verliebt, 
weil die Natur und das kleine Dorf 
einfach nur wunderschön sind. Die 
meiste Zeit verbringe ich während der 
Arbeit im Stall. Dort bin ich zweimal 
täglich mit dem Melken von rund 90 
Kühen beschäftigt. Außerdem versorge 
ich die Kälber oder reinige den Stall. 
In meiner Freizeit bin ich oft am 
Meer und erkunde die Insel mit dem 
Fahrrad. Jedes zweite Wochenende 
habe ich frei, welches ich nutze, um 
weitere Orte in Dänemark mit dem 
Auto zu besichtigen.“

Für Junglandwirte

Die LJ übernimmt die Servicegebühr 
der Partnerorgani sation.

€ 500,00 Fördersumme

Erasmus+ für Schüler:innen

Finanzielle Unterstützung 

Anmeldeschluss für ein Praktikum 
im Sommer 2024 ist der 15.01.2024

Der Schwerpunkt „Young & 
International“ der Landjugend 
Österreich hat sich die 
internationale Weiterbildung 
der Jugendlichen im ländlichen 
Raum zum Ziel gesetzt. 

Wir unterstützen dich bei der Organisation 
eines Praktikumsbetriebes, durch finan-
zielle Zuschüsse, Versicherungen sowie 
individuelle Beratung während deines 
gesamten Praktikums. 

1. Voraussetzungen:
•  Landwirtschaftliche Ausbildung und 

landwirtschaftliches Praktikum
• Alter: von16–30 Jahre
• Dauer: ab 4 Wochen bis 1 Jahr möglich

2. Länderauswahl  

*  Der Praktikant/die Praktikantin organ-
siert sich eigenständig einen passenden 
Betrieb und sucht über die Landjugend 
um die Erasmus+ Förderung an.

Die Betriebssparten sind von Land zu Land 
verschieden.

4. Förderungen für ein 
Praktikum in Europa

5. Bewerbung für ein 
internationales Praktikum:
Über unsere Online-Datenbank 
praktikum.landjugend.at.

Nähere Infos und
eine Anleitung 
zur Registrierung 
findest du hier:

Du willst über den 
Tellerrand blicken? 
Neue Länder, 
Sprachen, Kulturen 
und Arbeitsweisen 
kennenlernen?
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Die European Rally des europäischen 
Landjugendverbandes (Rural Youth 
Europe) fand heuer in Kooperation mit 
dem International Committee (IC) der 
Landjugend Kärnten vom 31. Juli bis 5. 
August 2023 in der landwirtschaftlichen 
Fachschule Ehrental (Kärnten) statt. Unter 
der Leitung der zwei Hauptverantwortlichen 
Daniela Hinteregger und Florian Laßnig 
mit Unterstützung des vierzehnköpfigen 
Organisationsteams konnte die European 

Rally unter dem Motto: Grow-Eat-Repeat, 
ganz im Zeichen der Kreislaufwirtschaft 
über die Bühne gehen. 62 Teilnehmer:innen 
aus 13 unterschiedlichen Staaten haben 
sich mit Pflanzenbau, Fleischproduktion, 
Transport und Verkauf von Lebensmitteln, 
Lebensmittelverbrauch und Abfallmanage-
ment beschäftigt. 

Das Ziel von der Workshop Woche 
war es, innovative und einzigartige 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten und diese 

in Form eines gemeinsamen 
Positionspapieres zu ver-
schriftlichen. Dazu gab es 
Vorträge von österreichischen 
Experten, sowie Exkursionen zu 
Betrieben in der Region. Aber gerade 
wenn viele Nationen aufeinander treffen, 
ist auch ein kultureller Austausch wichtig, 
so haben sich die Teilnehmer:innen beim 
internationalen Buffet mit landestypischen 
Spezialitäten präsentiert. 

Die European Rally wurde mit Unterstützung 
von Erasmus+, dem Europarat, der 
Landwirtschafts  kammer Kärnten, LH- 
Stellvertreter Martin Gruber und dem Abge-
ordneten zum Europäischen Parlament 
Alexander Bernhuber unterstützt. 

Das Team Österreich setzte sich 
aus den 4er-Cup Sieger:innen 
2022 zusammen:
Kerstin Brandstetter, Gerald Brandstetter, 
Johannes Brandstetter und Melanie 
Gahleitner (Oberösterreich)

Was ist die Rural Youth Europe? 
Rural Youth Europe ist der europäische 
Landjugendverband, also ein Dach-
verband, bei dem auch Österreich 
Mitglied ist. Der Verband fördert die 
internationalen Ausbildungsmöglichkeiten, 
vermittelt zwischen den nationalen 
Jugendorganisationen und vertritt 
die Interessen aller Jugendlichen die 
am Land leben gegenüber öffentlichen 
Einrichtungen auf europäischer Ebene. 

Aktuell sind 500.000 Landjugendliche, aus 
4 europäischen Regionen, 17 Nationen und 
20 Landjugendorganisationen Mitglied. Die 
LJÖsterreich ist mit über 90.000 Mitglieder 

eine der größten Mitgliedsorganisationen 
im europäischen Vergleich.

Im Zuge der European Rally wurden 
auch die Neuwahlen des europäischen 
Landjugendverbandes abgehalten. Folgende 
Personen vertreten nun die Interessen der 
Landjugend auf europäischer Ebene:
• Obmann: Niall Evans, Wales
•  Obmann- Stellvertreter: Nicolai Olsen, 

Dänemark 
•  Repräsentantin (Großbritannien und 

Irland): Fiona O´Leary, Irland
•  Repräsentant (Zentraleuropa): Michael 

Koch, Schweiz
•  Repräsentant (Skandinavien): Doglas 

Jonsson, Schweden
•  Repräsentantin (Osteuropa): Ketrin 

Kastehein, Estland

Wenn du Fragen zur Rural Youth 
Europe hast, oder gerne einmal 
selber an einer Veranstaltung 
teilnehmen möchtest, melde dich 
in deinem Landjugendbüro.

Grow – Eat – Repeat: Eine Woche ganz im Zeichen der Kreislaufwirtschaft 
Europa zu Gast in Österreich

Landwirtschaftliches 
Praktikum in Europa

Das internationale Organisationsteam.

Das Konzept der Kreislaufwirtschaft zielt darauf ab, dass Produkte, Materialien und Komponenten innerhalb der gesamten Wertschöpfungskette wiedergenutzt und recycelt werden und am Ende kaum noch Abfälle überbleiben.

Das Team Österreich bei 

der Eröffnungszeremonie.
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In den letzten Monaten war die Landjugend 
bei internationalen Wettbewerben beson-
ders erfolgreich. Bereits im April fand die 
Weltmeisterschaft für Forstwettkampf in 
Estland statt. Im Juli folgte die Europamei-
sterschaft im Handmähen in Slowenien. 

Weltmeisterschaft 
im Forstwettkampf
Aus rund 20 Nationen hatten die welt-
besten Forstwettkämpfer von 19. bis 22. 
April in Tartu um Medaillen gekämpft. 

Neben den Einzelbewerben (Kettenwech-
sel, Kombinierter Schnitt, Präzisions-
schnitt, Zielfällung und Entasten) samt 
den daraus resultierenden Team- und 
Gesamtwertungen wurde auch wieder 
der Staffelwettbewerb, die Länderstafette, 
ausgetragen. Neben den Herren kämpf-
ten dieses Jahr auch wieder die Junioren 
und Damen um WM-Edelmetall.

Es geht kaum beeindruckender: Zehnmal 
holten sich die Österreicher Gold – so viel 

wie alle anderen Nationen zusammen -, 
zweimal Silber und fünfmal Bronze. Sowohl 
die Teamwertung als auch die Länderstaffel 
gingen an die rot-weiß-rote Mannschaft.

In Moravče, Slowenien wurde am 31. Juli 
die Europameisterschaft im Handmähen 
ausgetragen. Am Start waren 105 Teil-
nehmer/innen aus acht Nationen. Mit 
je 10 Herren und 5 Damen durften die 
Teams aus der Schweiz, Österreich, dem 
Baskenland, Deutschland, Südtirol und 
die Gastgeber Slowenien am Start sein. 

Mit einer kleineren Abordnung gingen 
Tschechien und Slowakei an den Start. 
Das Österreichische Team war bei die-
ser Europameisterschaft sehr erfolgreich 
und konnte neben den Siegen bei den 
Einzelwertungen auch Siege bei den 
Teamwertungen der Herren und der 
Damen einholen. 

Landjugend holte 10x Gold 
bei internationalen Wettkämpfen

Europameisterschaft im Handmähen
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1. Platz Damen Junioren
Hannah Bärnthaler (Steiermark)

1. Platz Herren
Florian Reithuber (Oberösterreich)
1. Platz Damen
Elisabeth Stangl (Salzburg)

Ergebnisse:
Gesamtweltmeister
Mathias Morgenstern (Kärnten)

Gesamtweltmeisterin
Barbara Rinnhofer (Steiermark)
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Vom Pionier moderner Holzheizungen, ent-
wickelte sich KWB zu einem führenden 
Anbieter von Gesamtlösungen für Wärme 
und Strom aus erneuerbaren Energien und 
schafft es mit seinen Energiesystemen, diese 
in höchstem Maß effizient und nachhaltig 
zu nutzen.

Saubere Energie ist die Basis
Basis für ein ganzheitlich gedachtes En-
ergiesystem ist eine saubere und effizi-
ente Biomasseheizung wie z.B. der KWB 
Easyfire-Pelletkessel. Gemeinsam mit einer 
KWB Brauchwasser-Wärmepumpe im Keller 
und einer KWB Photovoltaik-Anlage am 
Dach wird aus effizienten Einzelprodukten 
ein intelligentes Gesamtenergiesystem. Um 
alle Komponenten optimal miteinander zu 
verknüpfen, hat KWB ein neues Energie-
managementsystem entwickelt, damit diese 
wie in einem geschlossenen System zusam-
menarbeiten.

Der smarte Energiemanager
Manfred Breitenbrunner, KWB Produktma-
nager: „Mit KWB ComfortEnergy haben wir 

ein intelligentes System entwickelt, welches 
nicht nur die einzelnen Energieelemente 
koordiniert, sondern auch aus dem Nutzer-
verhalten lernt und Wetterprognosen mit-
einbezieht. Dadurch garantieren wir unseren 
Kunden neben effizienten Energielösungen 
auch höchsten Bedienungskomfort.“ Das 
neue softwarebasierte System bündelt die 
Steuerung sämtlicher im Haus verbauten En-
ergiesysteme, sodass sie sich wie ein Mosaik 
zu einem großen Ganzen zusammenfügen. 
Denn: Jedes Haus ist so individuell wie die 
Menschen, die darin wohnen. Dank modern-
ster Technologie von KWB ist es möglich, 
die Energieflüsse im Haus – angepasst an 
Standort und Energiebedarf – maximal 
nachhaltig zu nutzen und effizient zu steu-
ern. Der smarte Energiemanager sorgt so 
nicht nur für den optimalen Energieeinsatz, 
sondern visualisiert in der Web-App auch 
die Energieflüsse.

Energiewende am Bauernhof
Durch steigende Energiekosten gewinnt 
die energieeffiziente Produktion in der 
Landwirtschaft eine immer größere Be-
deutung. Der smarte Energiemanager von 
KWB, macht die Energieversorgung am Hof 
noch effizienter und unabhängiger. KWB 
ComfortEnergy agiert im Sinne der Kreis-
laufwirtschaft: Sobald die Sonne scheint, 
werden Strom und Wärme durch die KWB 
Photovoltaik-Anlage am Dach erzeugt. Der 
Überschuss an Energie, welcher nicht für den 

Tagesverbrauch benötigt wurde, wird in der 
Batterie und dem Pufferspeicher gespeichert.  
In den warmen Monaten ermöglicht somit 
die Kraft der Sonne die Energieproduktion 
für Strom, Heizung und Warmwasser. In der 
kalten Jahreszeit, in der die Sonne nicht aus-
reichend scheint, wird die Energie beispiels-
weise mit der KWB Multifire Hackschnitzel-
heizung erzeugt, um den höheren Bedarf zu 
decken. Energieeffizienz am Bauernhof ist 
von großer Bedeutung, um die Betriebsko-
sten zu senken, die Umweltauswirkungen zu 
reduzieren, gesetzliche Anforderungen zu 
erfüllen, nachhaltig zu wirtschaften und die 
Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. Die nach-
haltige Energieerzeugung und -nutzung ist 
eine Investition in die Zukunft des Betriebs.

Voraussetzungen für den Einsatz 
von KWB ComfortEnergy:
•  KWB Holzheizung mit C4-Steuerung (KWB 

Easyfire 2 oder 3, KWB Multifire 2 oder 
KWB PelletfirePlus)

• KWB Speichersystem
•  Solarthermie und/oder Photovoltaikanlage 

ausgewählter Hersteller
• Internet-Verbindung

Die Energiewende
für dein Zuhause
Wenn es um die Nutzung 
von Biomasse und 
Solarenergie geht, bietet 
KWB Lösungen aus 
einer Hand – bis hin zum 
Energiemanagement.

kwb.net

NÄHERE
INFOS:
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Mein Name ist Silvia Hechenberger, ich bin 19 Jahre alt, komme 
aus Mariazell und darf ab September im Landjugend-Büro in Wien 
arbeiten. Ich habe diesen Sommer meine Matura in Graz, an der HLA 
Eggenberg für Landwirtschaft und Ernährung, abgeschlossen und 
freue mich, mein dort erlerntes Wissen in die Praxis umzusetzen. 
Da ich der Meinung bin, dass die Landjugend gerade für die jüngere 
Generation, von der auch ich ein Teil bin, wichtig ist und auch einen 
positiven Beitrag für die Gesellschaft leistet, könnte ich mir keine 
interessantere Arbeitsstelle vorstellen. Ich freue mich auf die Auf-
gaben die mich erwarten werden und auch auf die vielen (jungen) 
Menschen, die ich dadurch kennenlernen werde.

Aufgewachsen auf einem Nebenerwerbs-Mutterkuh-Betrieb, bin 
ich sehr naturverbunden. Da meine Interessen sowohl im landwirt-
schaftlichen, als auch im wirtschaftlichen Bereich liegen, habe ich 
die AGRAR-HAK in Althofen besucht. Danach konnte ich mein Wis-
sen im Bachelorstudium Betriebswirtschaft und im Masterstudium 
Wirtschaftspädagogik an der WU Wien erweitern. Seit 2011 bin ich 
aktives, engagiertes und motiviertes Mitglied der Landjugend. Mit 
der Arbeit im International Committee der Landjugend Kärnten bin 
ich bisher vorrangig im Schwerpunkt Young & International tätig.  
Bisher konnte ich viel von und mit der Landjugend lernen und mich 
weiterentwickeln. Für mich ist Landjugend eine Lebenseinstellung, 
ein Gefühl, eine Familie. Ich freue mich sehr als Projektmitarbeiterin 
der Landjugend Österreich ein Familienmitglied zu sein, das dazu 
beiträgt, diese Werte auch an andere weiterzugeben.

Annalena Grabner

Die zwei neuen Gesichter im Landjugend Österreich Büro:

27 JahreMetnitz, 
Kärnten

19 Jahre
Mariazell, 

Steiermark

Silvia Hechenberger

Der Landjugend-Beitrag zum nachhaltigen Entwicklungsziel SDG 17 
Partnerschaften zur Erreichung der Ziele
Was leistet die Landjugend dazu?
Die Landjugend ist als Organisation national als auch international 
stark vernetzt. Dies zeigt sich beispielsweise durch die 
Mitgliedschaft bei der CEJA, dem Europäischen Rat 
der Junglandwirt:innen. Die CEJA (französisch: 
Conseil Européen des Jeunes Agriculteurs) ist 
das Sprachrohr der nächsten Generation 
europäischer Junglandwirt:innen zu den 
europäischen Institutionen. Außerdem ist 
die Landjugend Österreich Mitglied des 
europäischen Landjugendverbandes (Rural 
Youth Europe - RYE) wodurch es möglich 
ist internationale Bildungsangebote wahr 
zu nehmen. Heuer im Mai war unsere 
Valentina Gutkas, aus dem Bundesvorstand, 
bei der Generalversammlung der World Farmers‘ 
Organisation in Südafrika. Dort war sie eine starke 
Stimme für Österreich und hat den Erfahrungsaustausch 
über Staatsgrenzen und Generationen hinweg gefördert. Rund 
um die SDGs dreht sich auch das Landesprojekt der Landjugend 
Vorarlberg. „17 Mal zum Wohl(e) – fürs Ländle“ setzt sich zum 
Ziel, Öffentlichkeitsarbeit für die Nachhaltigkeitsziele zu leisten.Die 
Österreichische Landjugend bietet, mit finanzieller Unterstützung 

über das Förderprogramm Erasmus+, 
Landjugendlichen die Möglichkeit 

ein internationales Praktikum in 
der Landwirtschaft zu machen. Außerdem besteht 

das Angebot, im Rahmen des Internationalen 
Jugendaustausches IFYE (International Farmers 

Youth Exchange), für 2 bis 12 Wochen bei 
unterschiedlichen Gastfamilien in Übersee 
oder Europa zu leben, um so die Kultur des 
Landes hautnah zu erleben. Ebenso wird mit 
Landjugend-Organisationen aus anderen 
Ländern stets ein reger Austausch gepflegt. 
National forciert die Landjugend durch 

Veranstaltungen wie die Bildungswerkstatt/
Referent:innentagung oder Tagungen einen 

Austausch unter den Bundesländern, um so 
voneinander lernen zu können und um die Sicht von 

außen einzubinden. Dieser Austausch findet natürlich 
auch ständig auf Landes- bzw. Bezirksebene statt.
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Termine Braunau
✔	23.09.2023
	 Alles über Wald und Wild
✔	01.10.2023
	 Sternwallfahrt
✔	31.10.2023
	 Herbsttagung und Bezirksball

Termine Eferding
✔	04.10.2023
	 BIKO Sitzung

Quizrallye durch Burgkirchen
Am Sonntag, dem 16. Juli, stiegen 

elf Teams aus acht Ortsgruppen 
in das Auto und flitzten im Rahmen 
der Quizrallye durch Burgkirchen von 
Station zu Station. 
Ein Team, bestehend aus zwei Burschen 
und zwei Mädchen, musste nicht nur 
Navigationsgeschick mitbringen, son-
dern auch Fingerspitzengefühl und Wis-
sen. So galt es, möglichst viele Punkte 
beim Holzarten raten, beim Bierdeckel 
werfen, beim Balanceparcour, beim 
Bierkisten stapeln, beim Melken und 
beim Fragebogen über Burgkirchen zu 
sammeln. 
Beim Start und beim Ende wurde noch 
der Kilometerstand des Rallye-Fahr-
zeugs notiert. Je näher die gefahrenen 
Kilometer an die vorgegebene Kilome-
teranzahl herankam, desto mehr Punkte 
erhielt die jeweilige Gruppe. 

 �Es ergaben sich die  
folgenden Platzierungen:

1. Platz: LJ Haigermoos 
(Carina Höfer, Melissa Dicker, 
Florian Lindner, Andreas Wengler)

2. Platz: LJ Handenberg 1 
(Annika Zwinger, Anja Leimhofer, 
Clemens Innerberger, Robert Leimhofer)

3. Platz: LJ Tarsdorf 1 
(Melanie Spitzwieser, Eva Brunner, 
Alexander Leitner, Tobias Helmberger)

Herzliche Gratulation allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern zu ihren 
Platzierungen. 
Ein großes Dankeschön geht auch an die 
Landjugend Burgkirchen für die Verpfle-
gung und das Austragen der Quizrallye.

BEZIRK BRAUNAU

Am 16. Juli 2023 fand unser alljähr-
liches Sportfest in Alkoven statt. 

Die motivierten Landjugendmitglieder 
trotzten der Hitze und den teils knif-
feligen Landjugendwarrior-Challenges 
und stellten ihr sportliches Können unter 
Beweis. Die Ortsgruppe Eferding-Umge-

bung holte sich beim Volleyballturnier 
den ersten Platz und die Ortsgruppe St. 
Marienkirchen a. d. P. holte sich den Sieg 
beim Landjugendwarrior. 
Danke an die Ortsgruppe Alkoven für 
die Organisation und Verpflegung der 
Teilnehmer:innen.

Sportfest
BEZIRK EFERDING

Um wie alljährlich unseren vielen 
fleißigen und motivierten Mitgliedern 
„DANKE“ sagen zu können, nutzten 
wir als Bezirksvorstand die Gelegenheit 
und luden unsere Mitglieder auf ein 
Essen ein. 

Die Seidlparty war gut besucht und 
die Stimmung war ausgezeichnet. Die 
Ortsgruppe Hartkirchen hat das Event 
wunderbar organisiert und veranstaltet.
Vielen Dank!

Seidlparty
Die Seidlparty 
der Ortsgruppe 
Hartkirchen wurde am 
29. Juli in Hartkirchen 
ausgetragen.

Voller Einsatz beim Volleyballtunier!
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BEZIRK GMUNDEN

Ende Mai kämpften knapp 50 mo-
tivierte Teilnehmer um den Be-

zirkstitel im Sensenwettmähen und 
zeigten Nicht nur Schnelligkeit, 
sondern vor allem die Sauberkeit 
beim Mähen auf dem sehr dichtem 
Bestand, brachte die Sieger in den 
fünf Kategorien zum Vorschein.  
Gratulation an alle Teilnehmer und 
ein großes Dankeschön an unsere Ju-
rypersonen, sowie an die Ortsgruppe 
Gutau für die Austragung unseres 
Bezirksentscheides.

 Sieger des Mähwettbewerbs:
Burschen unter 18
Stefan Kitzberger (OG Hirschbach)
Burschen über 18
Mathias Reisinger (OG Tragwein)
Mädchen unter 18
Laura Edtbauer (OG Tragwein)
Mädchen über 18
Simone Hintersteininger 
(OG Neumarkt)
Gäste
Stefan Landl (OG Zwettl/Rodl)

Sensenmähwettbewerb
BEZIRK FREISTADT

Termine Freistadt
✔	22.09.2023
	 Gründung 
	 LJ Unterweißenbach 
✔	13.10.2023
	 Bezirksherbsttagung

Brassdampfer

Am 15. Juli legten wir am Steg in 
Altmünster ab und los ging es. Mit der 
musikalischen Umrahmung von Blech-
4Music war es ein perfekter Nachmittag 
mit einer mega Stimmung. 

Unser Brassdampfer 
fand wieder statt!

Die drei Teams, die wir zum Bundes-
entscheid der Agrar- und Genusso-

lympiade in Kärnten schicken durften, 
mussten wir natürlich auch tatkräftig 
unterstützen. Somit ging unser Bezirks-
ausflug in Richtung Kärnten. Am Samstag 

besuchten wir den Pyramidenkogel und 
genossen eine Abkühlung im Wörthersee, 
danach ging es zur Siegerehrung des 
Bundesentscheids. Der Ausflug endete am 
Sonntag mit einer Betriebsbesichtigung 
einer Bio-Wurmfarm inkl. Verkostung.

Der Traunsee
wurde unsicher gemacht. 

Termine Gmunden
✔	22.–24.09.2023, Altmünster
	 Oktoberfest Eben
✔	27.09.2023, Vorchdorf
	 Jahresplanung
✔	27.09.2023, ABZ-Altmünster
	 Kochkurs: 
	 Gemüse fermentieren 
✔	30.09.2023, Gmunden
	 Bezirkserntedankfest
✔	01.10.2023, Gschwandt
	 Erntedankfest
✔	01.10.2023, Vorchdorf
	 Erntedankfest
✔	12.10.2023
	 Protokollbuchbewertung
✔	20.10.2023
	 Herbsttagung
✔	04.11.2023
	 Bezirksbauernball

Ausflug zum Bundesentscheid Augo
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Bezirksforstbewerb

Der genauen Forstarbeit und dem 
geschickten Umgang stellten sich an 
diesem Tag wieder einige Teilnehmer. 
Die besten konnten sich für den Lan-
desentscheid qualifizieren.

Bezirkssensenmähen

BEZIRK KIRCHDORF

Termine Kirchdorf
✔	03.10.2023
	 Bezi-Treff
✔	03.10.2023
	 Protokollbuchbewertung
✔	25.10.2023
	 Herbsttagung

Im Zuge unseres Agrarkreisausflugs be-
suchten einige unserer Mitglieder einen 

Käuterhof in Putzleinsdorf. Weiter gings zu 
Lomo Alto, einem Betrieb der „alte Kühe“ 
zu hochwertigen Produkten weiterverarbei-
tet. Die Besucher wurden noch Vorort bei 
der Produktverkostung überzeugt. Zuletzt 
wurde in Rohrbach-Berg bei einem Hop-
fenanbaubetrieb gestoppt.

Agrarkreisveranstaltungen
BEZIRK GRIESKIRCHEN

FUN-Tag 
Heuer veranstalteten wir zum ersten 

Mal anstelle des Sport- und Fun-
tages einen reinen FUN-Tag für unse-
re Mitglieder. Ausgetragen wurde der 
FUN-Tag gemeinsam mit der Ortsgruppe 
Haag am Hausruck. Insgesamt trafen 
sich 55 Teilnehmer in Haag und waren 
Teil eines lustigen, abwechslungsrei-
chen Nachmittages. Am Programm 
standen ein Rießenwuzzelturnier, ein 
Stöblturnier und eine Menge Spaß. Termine Grieskirchen

✔	07.–08.10.2023, Wendling
	 LaBe Ball
✔	14.10.2023
	 Herbsttagung
✔	07.11.2023
	 Protokollbuchbewertung
✔	30.11.2023
	 Adventkranzbinden

Heuer fand unser 
Bezirksforstbewerb 
gemeinsam mit dem 
Bezirk Steyr-Land statt. 

„Ran an die Sense, 
fertig, los!“ Unter die-
sem Motto fand am 3. 
Juni der alljährliche 
Bezirksbewerb im 
Sensenmähen statt.
Gemeinsam mit der 
Ortsgruppe Michel-
dorf wurde dies ein 
erfolgreicher Tag. 

Zahlreiche Burschen und auch Mädls 
zeigten ihr Geschick auf den vorberei-
teten Grünflächen.

Die Generalprobe für die Europameisterschaft für 

Stefanie Hamminger

 Margit Hohenbichler sicherte sich in der Damenwertung den ersten Platz.
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Bezirksentscheid Sport & Fun
BEZIRK LINZ-LAND

Zwischen den Spielen 
Völkerball, Volley-
ball und beim Fußball 
konnten sich die Sport-
lerinnen und Sportler 
entweder bei kühlen 
Getränken oder im 
Planschbecken abküh-
len! Einen Heimsieg 
konnte die Fußball-
mannschaft erzielen. 
Beim Volleyball ging 
der Sieg an die LJ 
Oftering-Wilhering 
und das Völkerball-
turnier gewann die LJ 
Pucking. 

Termine Linz-Land
✔	01.10.2023
	 Erntedankfest Linz
✔	07.10.2023
	 Bezirksentscheid Kegeln
✔	28.10.2023
	 Bezirksherbsttagung

Tolle sportliche Leistungen konnten am 18. Juni 
in St. Florian-Niederneukirchen beim alljährlichen 
Bezirksentscheid Sport und Fun bewundert werden. 

Bezirks-
sensenmähen
Am 11. Juni versuchten die Bezirks-

teilnehmer beim Sensenmähwett-
bewerb sich wortwörtlich „d`Schneid 
abkaufen“ zu können. Ihr Geschick 
zeigten die Mäherinnen und Mäher 
bei sehr heißen Temperaturen in Ans-
felden! 

Bei den Mädls dürfen wir Johanna 
Wörndl zum Sieg gratulieren, bei 

den Burschen holten sich Christoph 
Sallmann (U18) und Georg Huber 
(Ü18) den 1. Platz.

Wir gratulieren zu den 
sportlichen Top-Leistungen!

www.saatbau.com

Lass uns gemeinsam 
wachsen und eine 

nachhaltige 
Zukunft scha� en.
Jetzt bewerben.
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Da es heuer keinen Landesentscheid Sport und Fun 
gab, entschieden wir uns anstatt des Sport und Fun-

Bewerbes, ein Bubblesoccer-Turnier zu veranstalten. Dieses 
war ein voller Erfolg, trotz der Hitze kugelten zahlreiche 
Teams aus verschiedenen Ortsgruppen mit uns rum. Ob-
wohl einige Stürze sehr spektakulär aussahen, verletzte 
sich zum Glück keiner.

Bubblesoccer-Turnier
BEZIRK PERG

Im Bezirk Perg hatten wir unseren eigenen Projekttag 
zu unserem Jahresthema „do bin i her, do gher i hi“. Bei 

unserem Jahresthema ging es konkret darum seinen Ort 
zu verbessern und sich als Landjugend in seiner Gemeinde 
einzubringen. Am Projekttag sollten die Ortsgruppen ein 
Projekt innerhalb von 24 Stunden abschließen. Im Zuge 
des Projekttages sind viele sehr coole Projekte entstanden, 
wie zum Beispiel ein Bocciaplatz, eine Matschküche für 
den Kindergarten und Nistkästen, welche im ganzen Ort 
verteilt werden.

Projekttag

Termine Ried
✔	19.09.2023, BBK Ried
	 Blutspenden
✔	07.10.2023, Gasthaus Huemer (Eitzing)
	 Herbsttagung
✔	November 2023
	 Kochkurs „Wild auf Wild“

Termine Perg
✔	07.10.2023
	 Herbsttagung 
✔	28.10.2023
	 Beziparty

Beim Bezirkssport-
fest am 23. Juli in 

Utzenaich kämpften die 
fleißigen Sportler in den 
verschiedensten Katego-
rien um den Sieg. Über 
50 Leichtathleten zeigten 
ihr Können in den Diszi-
plinen Kugelstoßen, Weitsprung, 60m-Lauf und bei 
einer Spaß-Station. Auch die Volleyballer und Fußballer 
gaben ihr Bestes an diesem Tag. Wir gratulieren allen 
Teilnehmern sehr herzlich zu ihren Leistungen.

Sportfest
BEZIRK RIED

Anfang August fand in Lambrechten die Agrar- & 
Genussolympiade statt. Zu Mittag starteten die 

Zweier-Teams durch die jeweiligen Stationen. Es wurde 
viel getüftelt und gewerkt und sogar der feine Gaumen 
war gefragt.

Agrar- & Genussolympiade

Am 14. Juli wurde in Mehrnbach der Griller angeheizt. 
Mit dieser Veranstaltung wollte sich der Bezirk Ried bei 
allen Landjugendlichen für die super Unterstützung, 
Zusammenarbeit und Freundschaft bedanken. Es wurden 
gemütliche und lustige Stunden miteinander verbracht.

Bezirksgrillerei
Grillen können´s!

Der Spaß kam hier nicht zu kurz.
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Der grüne Daumen kam ins Spiel.

Projekt „Wunderwuzzi Erdapfel“
BEZIRK SCHÄRDING

Unser Bezirk gestaltete heuer ein Pro-
jekt rund um das Thema Erdapfel. 
Gemeinsam mit unserem Projektpart-
ner „Sauwald Erdäpfel GmbH“ star-
teten wir im Frühling und erklärten 
den Ortsgruppen, worauf es bei der 
Saat, Pflege und Ernte der Erdäpfel 
ankommt. Alle beteiligten Ortsgrup-
pen verkaufen ihre Erdäpfel und 
dieser Erlös wird gemeinsam an 
die Kinderkrebshilfe gespendet. 
Auch mit den Volksschulkin-
dern von Vichtenstein starteten 
wir dieses tolle Projekt. Im 
Herbst ernten und verkaufen 
die Kinder ihre eigenen Erdäpfel. 

Da wir während dem Projekt merk-
ten wie wandelbar der Erdapfel ist, 
beschlossen drei unserer Mädels 
ein Kochbuch mit über 40 Rezepten 
zu gestalten. Unser umfangreiches 

Bezirksprojekt wur-
de am 3. September 

gemeinsam mit un-
serem Agrar- und Ge-

nussbewerb in St. Aegidi 
abgeschlossen. Der Gesamtge-

winn von 12.755,- Euro wurde an die 
Kinderkrebshilfe OÖ übergeben und 
die Landjugend Andorf wurde zur 
Gewinnerortsgruppe gekürt.

Ein Jahr später lösten wir unser Ge-
burtstagsgeschenk für Milena ein. 

Der „alte“ und der „neue“ BV fuhren in 
den Bayernpark. Nach einem Frühstück 
konnte uns keiner mehr aufhalten. Wir 
ließen kein Gefährt aus, auch wenn uns 
eigentlich bei allen schlecht wurde. 
„Lustig woas auf jedenfoi und fertig 
woan ma a gscheid danoch.“

Bezirksvorstand goes Bayernpark

Anhand von unserem Bezirksprojekt 
„Pflonz a gfü – Landjugendwelt am 
Ackerfeld“ findet jeden dritten Don-
nerstag im Monat ein Gartltreff statt. 
Hier treffen sich alle Ortsgruppen auf 
den Äckern. Es wird angepflanzt, ge-
gossen, Unkraut gejätet und der Acker 
auf Vordermann gebracht. Umrahmt 
werden die Treffs mit Fachvorträgen, 
Betriebsführungen und Bezi–Updates.
Der gemütliche Ausklang darf natürlich 
auch nicht fehlen.

Gartltreffs
BEZIRK ROHRBACH

Termine Rohrbach
✔	19.09.2023
	 Projektabschluss
✔	30.09.2023
	 Bezirksherbsttagung
✔	14.10.2023
	 Bezirksherbstball
✔	29.11.2023
	 FRUP Weihnachtsfeier

Termine Schärding
✔	22.09.2023
	 Blutspenden
✔	25.10.2023
	 Herbsttagung
✔	11.11.2023
	 Bezirkslandjugendball
✔	17.-18.11.2023
	 Ausflug zur Agritechnika

„Wos isn des?“

Regional, einfach genial!
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Das Thema lautete „Palatschinken-
Variationen“, dazu überlegten sich die 
Teams eine Haupt- und eine Nach-
speise. Zusätzlich mussten ein Gedeck 
und eine Speisekarte gestaltet werden. 
Jedes Team hatte zwei Stunden Zeit, 
um die Gerichte, welche im Vorhinein 
ausgewählt wurden, zu kochen und 
anzurichten. 
Danach bewerteten vier Jurypersonen nach 
Kriterien, wie zum Beispiel Geschmack, 
Arbeitsaufwand, Teamwork und Gesamt-
eindruck. Anschließend wurden die lec-
keren Gerichte verspeist, sodass nichts 
übriggeblieben ist!

„Mit ’m Pfandl 
durch’s Landl“

BEZIRK STEYR-LAND

Termine Steyr-Land
✔	05.10.2023
	 Bezirkskegeln
✔	31.10.2023
	 Herbsttagung

Am 10. Juni fand im Zuge der 
70-Jahr-Feier der Landjugend 

Alberndorf auch der Forstwettbewerb 
statt. Leider war der Wettergott nicht 
auf unserer Seite und die Teilnehmer 
mussten dem strömenden Regen trot-
zen. Dennoch zeigten sie ihr Können 
beim Kettenwechseln, Kombinations-
schnitt, Fallkerb- und Fallschnitt, 
Präzisionsschnitt, Durchhacken und 
Geschicklichkeitsschneiden.

 Damenwertung
1.	 Julia Schützenberger
2.	 Johanna Pargfrieder
3.	 Malene Stirmayr

 Männerwertung
1.	 Andreas Plakolb
2.	 Thomas Hammer
3.	 Ulrich Bauer

  Gästewertung
1.	 Leonhard Pretzl
2.	 Raimund Hatzmann 
3.	 Margit Hohenbichler

Forstbewerb
BEZIRK URFAHR UMGEBUNG

Unter dem Motto „Lasset die Spiele be-
ginnen“ ging am Sonntag, den 9. Juli, 
unser Sportfest in einer Special Edition 
über die Bühne. Heuer gab es erstmals 
einen Landjugend Ninja Warrior mit 
kniffligen Stationen zu bewältigen. Ne-
benbei gab es auch noch die Möglichkeit 
beim „Gstecken Fußball“ mitzuspielen. 

 Es gab folgende Gewinner: 
Ninja Warrior
LJ Oberneukirchen 
Gstecken Fußball
LJ Eidenberg

Nicht nur die Geschicklichkeit wurde 
von den Teilnehmern auf die Probe 
gestellt, sondern auch ihre Kreativität. 
Beim Kostümwettbewerb hat ebenfalls 
die LJ Oberneukirchen den Sieg nach-
hause geholt.
Ein riesengroßes Dankeschön an die 
Landjugend Ottensheim-Puchenau, die 
sich der Herausforderung stellte, einen 
neuen Bewerb mit uns zu organisieren!

Sportfest

Termine 
Urfahr Umgebung
✔	06.10.2023
	 Herbsttagung
✔	25.10.2023
	 Mühlviertelevent
✔	18.11.2023
	 Bezirksball

Dies war heuer unser 
Kochwettbewerb, 
bei welchem vier 
Teams ihr Können 
unter Beweis stellten!

Ein kulinarisches Erlebnis!

Quasi in den Startlöchern für das 

Bezirkspflügen in Steinerkirchen.
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Landjugendstandl bei der Gartenzeit
BEZIRK VÖCKLABRUCK

Am 9. Juli waren wir bei der Gartenzeit 
in Wolfsegg am Hausruck. Mit vier ver-

schiedenen Landjugendstandln verköstigten 
wir die Besucher mit selbstgemachten Auf-
strichbroten, regionalem Most, gesundem 
Müsli für zu Hause und frische Bauernhof-
chips. Verspeist wurden die Köstlichkeiten 
auf unserer selbstgebauten Paletten-Garnitur. 
Auf unseren Infotafeln erhielten die Besucher 
Informationen zum Aufbau der Palettenmö-
bel sowie Einblicke in unsere Tätigkeit rund 
um unser heuriges Bezirksprojekt „Upcycling 
- nützlich aufgewertet“.

Am 2. Juni fand wieder unser alljähr-
licher Kochwettbewerb „Mit´m Pfandl 
durch´s Landl“ in der Don Bosco Schule 
in Vöcklabruck statt. Insgesamt 11 
Gruppen stellten sich der Herausfor-
derung, eine Hauptspeise und eine 
Nachspeise zum Thema „Länderspecial“ 
zu kochen. Innerhalb von 90 Minuten 
zauberten die Teilnehmer:innen ver-
schiedene Gerichte, welche von un-
serer Jury unter bestimmten Kriterien 
bewertet wurden. Es war wie jedes Jahr 
wieder ein sehr enges Rennen. Die 2. 
Gruppe der Ortsgruppe WOMA konnte 
sich am Ende des Tages den Sieg holen.

Kochwettbewerb
„Mit‘m Pfandl
durch‘s Landl“

Termine Vöcklabruck
✔	30.09.2023
	 Bezirkslandjugendball
✔	09.10.2023
	 Protokollbuchbewertung
✔	13.10.2023
	 Herbsttagung

Um für die kommende Pflügersaison 
gewappnet zu sein, hielten wir am 

11. Juli wieder eine Pflügereinschulung 
ab. Durch das Vorpflügen einer Parzelle 

wurden den Mitgliedern Tipps & Tricks 
vermittelt und offene Fragen wurden 
geklärt. Danach stand einer intensiven 
Übungsphase nichts mehr im Weg.

Pflügereinschulung
BEZIRK WELS

Bei bestem Wetter, kühlen Getränken 
und schmackhaftem Popcorn sahen 
wir uns mit über 120 interessierten 
Mitgliedern den spannenden Film „Top 
Gun Maverik“ an.  

Sommerkino

Termine Wels
✔	25.10.2023
	 Bezirksherbsttagung

An die Töpfe, fertig, los!

Quasi in den Startlöchern für das 

Bezirkspflügen in Steinerkirchen.

Am 6. Juni fand 
wieder unser 
alljährliches 
Sommerkino statt. 
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DEIN TARIF 
 ZU DEINEM GRATIS 
 JUGENDKONTO
WIR MACHT’S MÖGLICH.

mobil M

20 GB
€ 9,90

mtl.

1000 Min/SMS

raiffeisen-ooe.at/mobil


